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Postverlagsort

Aurich

Die Frechheit auf die Spitze getrieben
Nach Preisgabe der Atlantik -Charta unternimmt Hull einen neuen unverschämten Betrugsversuch

USA . - Politik in Nöten
Drantbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 23 . März .

Roosevelts Außenminister Cordell Hull hat

sich ein Stüd wie aus dem Tollhaus geleistet.
Man muß sich an den Kopf fassen und wird es
doch nicht begreifen können , wieso der Mann
ausgerechnet zu diesem Zeitpunkt die Frechheit
aufbringt , der Weltöffentlichkeit einen Ersaz
für die eben erst von Churchill öffentlich zer¬
rijsene Atlantic -Charta anzubieten und mit
einem neuen grundsätzlichen Programm noch
einmal einen Weltbetrug zu starten .

Man kann selbst einem Mann wie Hull
faum zutrauen , daß er sich ernsthaft der Vor¬
stellung hingeben könnte , daß die Weltöffent¬
lichkeit anders als mit einem grausamen Hohn¬
lachen dieses neue Schwindelmanöver quittieren
tönnte . Man muß in dem Versuch darum , ein
Zeichen für die maßlose Verlegenheit

sehen, in die die amerikanische Politik durch die
politische Entwicklung der letzten Zeit gedrängt
worden ist. Was soll man dazu sagen, wenn Hull
als die Grundlage der amerikanischen Außen

politik die Herstellung von „ gut nach bar
lichen Beziehungen unter den Nationen
auf der Basis von Freiheit , Gleichheit ,
Gerechtigkeit und Sittlichkeit " pro¬
ttamieren will ? Wie diese „gut nachbar ichen
Beziehungen" in Wirklichkeit aussehen, davon
fönnen einige südamerikanische Staa¬
ten auf Grund der Erfahrungen der letzten Zeit
ebenso ein Lied singen wie neuerdings Eire
und Finnland . Es ist , als ob Reuter im vor =
aus einen vernichtenden Kommentar zu dem
neuen amerikanischen Betrugsmanöver schreiben
wollte , wenn der Sonderberichterstatter dieses
britischen Nachrichtenbüros in Washington
ziemlich offen andeutet , daß Hull gegen die
wachsende Kritik an der Außen
politik der Vereinigten Staaten unbedingt
etwas habe tun müssen . Der Reuter -Vertreter
stellt in diesem Zusammenhang fest , daß die
Vereinigten Staaten in den letzten Wochen
einen sehr starken , Druck auf Eire ausübten ,
um das Land aus seiner Neutralität heraus
zudrängen , weiterhin auf Finnland , um es
aus der europäischen Abwehrfront herauszu¬
lösen und schließlich auf Argentinien , um

es den imperialistischen Gelüsten der Wallstreet
gefügig zu machen .

Diese Schritte hätten aber bisher , so heißt
es weiter , zu keinem - ertennbaren Erfolg ge:
führt, und man sei darum in Washington sehr
besorgt, daß die europäischen Verbündeten
Deutschlands aus diesen Tatsachen Folgerungen
ableiten konnten , die im Gegensaz zu den ameri =
tanischen Hoffnungen stehen würden .

Mensch mehr vorbeigehen , daß all das , was Hull
in Roosevelts Auftrag heute noch einmal als
,, heilige Prinzipien " aufzuwärmen sucht , längst
von den Tatsachen überholt ist , die die Sowjets
auf dem politischen Felde geschaffen haben .

Bezeichnend ist es immerhin , daß das neue
außenpolitische Programm Hulls in der At¬
Tantit-Charta noch besonders unterstrichene
Freiheit der Religion und der Meinung nicht
mehr aufzuführen wagt , weil das vielleicht
Stalin übernehmen könnte. Wenn dann noch
vom Abbau der Handelsschranken und von einer
gerechten Verteilung der in der Welt produ¬

Izierten Güter entsprechend den menschlichen Be¬
dürfnissen die Rede ist , so liefert dazu der
Staatssetretär Knor einen brauchbaren Kom¬
mentar , wenn er nämlich das Streben des
Dollarimperialismus nach einem Delmonopol
der Vereinigten Staaten start unterstreicht

Die Erpresserpolitit der Ameritaner und
Briten gegenüber Südamerika , im Irat , in Ir¬
land , gegenüber Finnland und wo sonst noch in
der Welt widerlegt alle Phrasen des giganti .
schen neuen Betrugsversuchs . Alle politischen
Tatsachen schlagen den frechen Redensarten
Hulls hohnlachend ins Gesicht.

Deutsche Truppen in Ungarn eingetroffen
Der bisherige Gesandte Budapests in Berlin Ministerpräsident und Außerminister

() Budapest , 23 . März .

Die ungarische Nachrichtenagentur MTI .

veröffentlicht Mittwoch nachmittag folgende amt¬
liche Verlautbarung : Um im Rahmen der ge¬
meinsamen Kriegführung der im Dreimächtepakt
verbundenen europäischen Nationen gegen den

gemeinsamen Feind Ungarn zur Seite zu stehen ,
insbesondere um die wirksame Bekämpfung des
Bolschewismus durch die Mobilisierung aller
Kräfte und die Schaffung umfassender Sicherun¬
gen zu verstärken, sind auf Grund gegenseitiger
Verständigung deutsche Truppen in Ungarn
eingetroffen. An Stelle der zurückgetretenen
bisherigen Regierung hat Seine Durchlaucht der
Herr Reichsverweser den bisherigen Gesandten in
Berlin Sztojan mit der Bildung der neuen

Regierung betraut .

Minister : Lajos Csatay .

trop Dr. Edmund Beesenmayer zum Ge¬

sandten und Bevollmächtigten des Großdeutschen
Reiches in Ungarn . Der bisherige deutsche Ge¬

Dienstleistung ins Auswärtige Amt berufen.
jandte in Ungarn , von Jagow , wurde zur

Ein neuer Abschnitt
otz . Die Vorgänge in Ungarn haben wilde

Gerüchte im neutralen und im feindlichen
Auslande hervorgerufen und die seit langem
betriebene Heze gegen Ungarn zum Weißglühen
gebracht. Mit Zuckerbrot und Peitsche hatte
man Zwietracht in Ungarn zu säen sich bemüht .
der jüdisch-margistisch beeinflußte Teil der un¬
garischen Presse vermochte sich diesen zersetzen¬
den Einflüssen nicht zu entziehen . Die neue
Regierung bietet jedoch die Gewähr dafür , daß
der Desaitismus , der sich in Ungarn aus
zubreiten drohte , zerschlagen wird . Verrat
in Mitteleuropa wäre unerträglich , und schon
im Reime müssen alle jene Elemente erstickt
werden , die zu verhindern trachteten , daß Un¬
garns gesamte Kraft für die Verteidigung un¬
seres Kontinents eingesetzt wird .

Das Kabinett setzt sich wie folgt zusammen :
Ministerpräsident . und Außenminister : Doeme
Sztojay , Minister ohne Portefeuille und
mit der Stellvertretung des Ministerpräsidenten
betraut : Jénoe Racz , Innenminister : Andor
Jaroß , Finanzminister : Lajos Remenyi¬
Schneller , Industrieminister : Laios Ssas 3 ,
Handels - und Verkehrsminister : Antal Kun = Die Sicherung des ungarischen Raumes ist
der , Ackerbau - und Versorgungsminister : Bela damit vollzogen , sehr zum Aerger des Auslan =
Jurczek . Justizminister und provisorisch mit des, das die wildesten Gerüchte über die Creig¬
der Leitung des Kultus - und Unterrichts - nisse in Budapest verbreitete , um in letzter
ministeriums betraut: Istvan Antal , Honved- Stunde noch Mißtrauen und Unruhe auszu¬

streuen . Der Reichsverweser sei gefangen ge¬
setzt , Banden hätten sich gebildet , die letzte
Insel des Parlamentarismus “ sei vernichtet .

Stattdessen hat der Geist der alten deutsch
ungarischen Waffenbrüderschaft gesiegt und in
den deutsch -ungarischen Beziehungen hat ein
neuer Abschnitt begonnen. An Stelle der Regie¬
rung Kallay ist die Regierung Sztojan getreten .
Feldmarschalleutnant Sztojay , als früherer Mi¬
litärattaché und als bisheriger Gesandter in
Berlin den deutschen Stellen befreundet , ge =

winnt hohen Ruf als ein unbedingter Verfechter
der herzlichen deutsch -ungarischen Zusammen¬
arbeit .

Die beiden verbündeten Regierungen sind sich
darüber einig , daß die getroffenen Maßnahmen
dazu beitragen werden, im Sinne der alten
Freundschaft und Waffenbrüderschaft zwischen
dem ungarischen und deutschen Volt alle
Hilfsmittel Ungarns für den Endjieg der gemein
samen Sache einzusehen .

Veesenmayer ernannt

() Berlin , 23 . März .

Der Führer ernannte auf Vorschlag des
Reichsministers des ' Auswärtigen von Ribben¬

Tojo beglückwünscht die Nationalarmee

() Tofio , 23 . März .

Was Hull über die Schaffung einer inter =
nationalen Behörde zur Erhaltung des
Weltfriedens , über die Beilegung politi =

scher Differenzen und über einen internati¬
onalen Gerichtshof sagte , beweist nur ,
daß man jenseits des Atlantiks seit Wilson nichts
hinzu gelernt hat . vielmehr so tut , als ob man
eine fünftige Weltordnung auf dem gleichen
Treibsand wie 1919 errichten könnte. Soll man Alle befreiten Gebiete sofort der provisorischen Regierung des freien Indien unterstellt
lachen oder weinen , wenn Hull von der Mög =
lichkeit einer internationalen Zusam =
menarbeit spricht , um die Notwendigkeit
von Einflußsphären , Bündnissen und Systemen
des Mächtegleichgewichts auszuschalten ? " Aehn¬
lich hatte dieser Mann sich schon einmal ausge :
drückt , als er von einem Besuch aus Moskau zu =
rüdfehrte . Auch damals wollte er es optimistisch
so darstellen , als ob eine Einigung erzielt wor =
den sei , nach der man fünftig feine Einfluß¬
sphären und Bündnisse mehr brauche . Der
Washigtoner Berichterstatter von „ News Chro¬
nicle " sieht sich zu der ausdrücklichen Feststellung
gezwungen , daß Hulk die Wirkung der Mos¬
fauer Besprechungen offenbar ganz falsch ege¬
schätzt habe . „ News Chronicle " geht dabei von
den Aeußerungen aus , die Hull schon vorher in
einer Pressekonferenz mit allen Zeichen der Ent¬
täuschung und Empörung über die Anerkennung
Badoglios durch Stalin gemacht hatte .

Sull mußte , ebenso wie das jetzt Eden in
einer Unterhauserklärung getan hat , offen zu
geben , daß Stalin es nicht für notwendig er :
achtet hat , Washington und London vorher
über seine Pläne zu unterrichten , obgleich man
ihn nach all den Versprechungen in Moskau
wenigstens vorher hätte fragen müssen .

Diese Tatsachenfeststellung steht selbstverständ
lich in einem frassen Gegensatz zu den optimi¬

stischen Phrasen Hulls nach seiner Rückkehr aus
Mostau . Und dieser Gegensaz , der auch von der
Presse im Feindlager ausdrücklich herausge¬
stellt wird , stempelt seine neue programmatische
Erklärung von vornherein zu einer Lächerlich¬
teit . An der Tatsache fann doch heute kein

Die indischen Gebiete , die im Verlauf der
jezigen Operationen der nationalindischen und

men sofort unter die Verwaltung der proviso¬
japanischen Streitkräfte besetzt werden , tom¬

riſchen indischen Regierung ", gab der japani
sche Ministerpräsident Tojo in einer offiziellen
Erklärung bekannt .

men heißt , die befreiten Gebiete sich schnell ver¬
und daß Indiens Unabhän =größern werden

gigkeit endlich sichergestellt werden wird .
Indiens Unabhängigkeit ist begründet auf

dem Verlangen der Welt nach Gerechtigkeit.
Sem gemeinsamen Willen ganz Ostasiens und

Diejenigen , die in Kämpfen sich der Befreiung
in den Weg stellen, müssen als Feinde der Ge=
rechtigkeit betrachtet werden . Wir dürfen nicht
annehmen , daß der Weg zu dieser Befreiung

Reuter gibt zu

In der Erklärung heißt es : Die indische
Nationalarmee ist unter dem . Befehl des Fühleicht sein wird .
rers der provisorischen freien indischen Regie¬
rung , Subhas Chandra Bose , in Zusammen¬
arbeit mit den japanischen Streitkräften zu

dem lange erwarteten Vormarsch in das indi¬
sche Vaterland angetreten . Die Tatsache , daß in
der kurzen Zeit seit der Errichtung der provi¬
sorischen Regierung des freien Indien die
Truppen der Nationalarmee zu fraftvollem
Einjaz vorgehen , gibt Anlaß zu herzlichsten
Glückwünschen . Die Freude von 400 Millionen
Indern , die viele Jahre unter der Tyrannei
und Verfolgung Englands gelitten haben , muß
unvorstellbar sein .

() Stockholm , 23 . März .

Reuter muß in einer Meldung aus dem
Hauptquartier Lord Mountbattens bekannt¬
geben , daß die Japaner die indische

Grenze überschritten haben . Die Ja¬
paner hätten eine größere Offensive mit Stoß¬
richtung auf Imphal gestartet . Sie befänden
sich nördlich von Iiddim auf dem Vormarsch
und hätten die Straße nach Imphal unter Bes
schuß genommen .

Neuer Eichenlaubträger
Es ist die Absicht Japans , den seindlichen

Einfluß zu vernichten und Indien völlig in der

Hand des indischen Volkes zu belassen . Alle
Gebiete Indiens , in die die Nationalarmee
vorstößt , werden sofort der Verwaltung ber
provisorischen Regierung des freien Indien
unterstellt werden . Wir nehmen mit Sicherheit
an , daß im Hinblick auf die wachsende patrio¬
tische Begeisterung des indischen Volkes , das
den Vormarsch der Nationalarmee willtom . Wehrmacht .

0 Berlin , 23 . März .

Der Führer verlieh am 17 . März das Eichen¬
laub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Oberstleutnant Josef Bregenzer , Komman¬
deur eines fränkisch -sudetendeutschen Grenadier¬
Regiments , als 427. Soldaten der deutschen

Ein Fanal

Von unserem Berliner Vertreter

Dr . Walther Schneider

otz . Für alle vom anglo -amerikanischen Im

perialismus unterdrückten und bedrohten Völker
in der Welt muß die Meldung wie ein Fanal
wirken, daß nationalindische Truppen an der
Seite der Japaner die indische Grenze über¬
schritten haben und sich auf dem Vormarsch auf
indischem Gebiet befinden . Die Erklärung , die
der japanische Ministerpräsident Tojo aus die¬

sem Anlaß gegeben hat , spiegelt die große welt .
politische Bedeutung dieser Tatsache , wieder .

Indien galt den Briten bisher als das

überstrahlende Juwel im Diadem des Empire ,

was in Wirklichkeit bedeutete , daß dieses Land

mit fast vierhundert Millionen Einwohnern das
Kernstück der Ausbeutungspolitik zugunsten

in England darstellte . Schon in dem Augenblick ,
einer hauchdünnen plutokratischen Oberschicht

als die Atlantik - Charta verkündet wurde ,

lehnte es Churchill mit entsetzten Handbewes

gungen ab , daß der Grundsay vom Selbstbes

stimmungsrecht der Völker auch einmal auf Ins
dien Anwendung finden könnte . Mit Indien
steht und fällt das System , auf dem das Empire
und die britisch-plutokratische Ausbeutungs¬
politik errichtet sind. Alles was im Verlauf
dieses Krieges an Scheinverhandlungen über
eine mögliche Entwicklung zur indischen Selb¬
ständigkeit geführt wurde , war ebenso ein Bes
trugsmanöver wie die Versprechungen, die im
Ersten Weltkrieg gegeben und niemals gehalten
wurden . In Wirklichkeit hat es sich für England
bei diesen Verhandlungen immer nur darum ge¬
handelt , Indien in das Potential seiner Kriegs
führung irgendwie einzufügen , will sagen , aus
dem indischen Volk Kanonenfutter zu machen
und das Land zum Aasmarschgebiet für die

Wiedereroberung der verlorenen Positionen in
Ostasien zu gestalten .

Von Indien aus sollte nach dem amerika =
nisch-britischen Kriegsplan zunächst die Burmas

werden , nachdem man sich in den Vereinigten
straße nach Tschungking -China wieder eröffnet

Staaten darüber klar geworden ist, daß das
Inselspringen am vazifischen Verteidigungswall
Japans auf die Dauer zu unerträglich hohen
Verlusten an Menschen und Material führt
und sinnlos ist. solanas nicht Tichungking-China
zu einer wirklichen Basis der Kriegführung
gegen Japan , vor allem aus der Luft , gemacht
werden kann. Nach dieser Richtung zielten denn
auch die Operationen , die Lord Mountbatton
vor einiger Zeit eingeleitet hat , die aber nach
der Vernichtung der 7. britisch - indischen Dini
sion zu einer neuen Arakan -Tragödie und im
Anschluß daran zu lebhaften Auseinanders
jetzungen zwischen Mountbatton und dem ameris
tanischen Kommandeur Stillwel geführt haben .

Die Operationen verlaufen nunmehr gerade
umgekehrt , wie es sich die gegnerischen Heer¬
führer gedacht haben . Nach den vernichtenden
Schlägen , die sie einzustecken hatten , müssen sie
im Hinblick auf die beginnende Regenperiode

für lange Zeit ihre eigenen Pläne zurüdsteden,
während umgekehrt die Japaner und mit ihnen
die nationalindischen Truppen zum erfolgrei
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chen Gegenschlag ausgeholt haben . Es wäre
verfrüht , an die Tatsache , daß die burmesische
Grenze überschritten wurde , und daß heute be
reits japanische und nationalindische Streit
fräfte auf indischem Boden kämpfen , weiters
gehende strategische Kombinationen zu knüpfen .
Wir verzeichnen zunächst ganz nüchtern die Tats
sachen , die an sich wirklich bedeutend genug
sind . Der Vorstoß der japanischen und national



Indifßen Truppen erfolgteam Oberlaufdes unddem Mantour-Fluß aufdem Singer Edens diplomatische Offensive fehlgeschlagen
Singer -Plas

Süden in befinden . Truppen sind Ab¬
auf Mandalay verläuft . Mountbafton muß in stiegsmöglichkeiten und Ausgänge vom Plateaueinem Heeresbericht selbst zugeben , daß sich die schon seit einigen Tagen versperrt , so daß dieJapaner westlich des Chindwin -Flusses im Vor - Versorgung bereits auf dem Luftwege erfolgenmarsch befinden wobei die Zielrichtung offen - mußte . Das eine steht jedenfalls fest , daß derbar die Stadt Manipur auf indischem Boden Krieg auf dem ostasiatischen Festlande nunmehrist . Der Chindwin -Fluß nähert sich bei Homa - nach Indien selbst hineingetragen worden ist .rin , etwa hundert Kilometer östlich von - Mani - Diese Tatsache hat wie wir bereits gestern
pur bis auf zwanzig Kilometer der indischen berichteten Subhas Chandra Bose , der sichHier offenbar erfolgte der entscheibei den indischen Freiheitskämpfern befindet ,dende Vorstoß , der die Japaner und die indi Anlaß zu einem Aufruf an das indische Voltschen Freiheitskämpfer in der letzten Woche sehr gegeben , in dem er zum Aufstand gegen diegut vorwärts gebracht zu haben scheint . Wie anglo - amerikanischen Unterdrücker undweit die Spigen des japanischen Vormarsches Kampf für die Unabhängigkeit des Landes mitnoch von Manipur entfernt sind , das etwa pier - allen nur möglichen Mitteln auffordert . Denhundert Kilométer genau östlich von Kalkutta Briten müssen diese Tatsachen wie ein Mene¬
liegt , ist aus den Berichten noch nicht zu über- tetel an der Wand erscheinen, während für

Roosevelt der so dringend benötigte Erfolg auf

ginn des Wahlkampfes in immer nebelhaftere
dem oftasiatischen Kriegsschauplatz vor dem Be¬
Ferne zu entschwinden droht .

sehen .

marsch werden die englischen und indischen
In Verbindung mit diefem japanischen Bor¬

Truppen bedroht , die sich noch zwischen Tiddim

Neuer Großangriff gegen London
Erbitterte Abwehrkämpfe im Osten Dover im Feuer von Fernkampfbatterien

( Führerhauptquartier , 22. März .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Mittwoch bekannt : Am unteren ukrainischen
Bug griffen die Sowjets an mehreren Stellen

vergeblich an . Ein feindlicher Brückenkopf wurde
im Gegenangriff weiter eingeengt . Zwischen
bem mittleren ukrainischen Bug und dem
Duje ste dauern die schweren Kämpfe mit
überlegenen sowjetischen Kräften an . Zahlreiche
Angriffe der Bolschemisten wurden unter hohen
Verlusten abgewiesen . Die Stadt Smerinta
wurde befehlsgemäß geräumt . Zwischen
Proskurow und Tarnopol traten die
Sowjets mit starten Infanteries und Panzer¬
Verbänden erneut zum Angriff an . In schwe =
ren Kämpfen wurden 33 feindliche Panzer ver¬
nichtet. Auch im Raume von Brody stehen un¬
sere Truppen in harten Abwehrkämpfen mit den
porgedrungenen feindlichen Kräften . Die Be¬
jagung von Kowel schlug mehrere feindliche
Angriffe ab . Südöstlich Witebit . nahmen die
Sowjets mit mehreren Schüzendivisionen und
zahlreichen Banzern ihre Durchbruchsversuche
wieder auf . Die in mehreren Wellen anstür¬
menden Bolschewisten wurden unter Abriege¬
Tung eines Einbruchs abgeschlagen. Im hohen
Norden wies im Kandalaricha :Ab¬
Ichnitt eine

00

Don
Stügpunktbejagung hessischer

Grenadiere Angriffe zwei sowjetischen
Schüßenregimentern unter hohen Verlusten für
den Feind ab und brachte Gefangene ein . An
der Mu ' r man Front nahmen ostmärkische
Gebirgsjäger einen feindlichen Stühpunkt im
Sturm und vernichteten seine Besagung . In
den schweren Kämpfen im Südabschnitt der Ost¬
front hat sich die rheinisch -westfälische 6. Ban¬

zerdivision in Angriff und Abwehr hervorragend
bewährt .

In Italien Jehte der Feind auch gestern mit
größter Berbissenheit seine verlustreichen An¬
griffe gegen Casino erfolglos fort . Bei der
Bekämpfung der Häfen Anzio und Nettu
no durch unsere Fernlampfbatterien wurden
Treffer auf einem feindlichen Frachter erzielt .
Marinefüstenbatterien nahmen in der Adria vor
St . Giorgio zwei feindliche Zerstörer unter
Feuer , zwangen sie zum Abdrehen und schossen
einen von ihnen in Brand .

zum

ursachte durch Massenabwurf von Spreng und
Brandbomben wieder ausgedehnte Brände und
Zerstörungen .

einBritische Artillerie beschoß erfolglos
deutsches Geleit im Kanal . Fernfampfbatte¬
rien unserer Kriegsmarine nahmen daraufhin
Dover mit beobachteter guter Wirkung unter
Feuer .

Schweren und schwersten Kalibers

0) Berlin , 23 . März .

Starke Kräfte deutscher Kampfflieger führ.
ten, wie der Wehrmachtbericht meldet , um die
erste Morgenstunde des 22. März erneut einen
zusammengefaßten Angriff gegen London .

Stunde über dem Gebiet der britischen Haupt¬
einer knappen halben

stadt zahlreiche Brands und Spreng

Sie warfen innerhalb

bomben

Scharfer Angriff der „ Daily Mail " gegen den englischen Außenminister
Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters die Hauptschuld an diesen Dissonanzen nicht

bei England , aber sie wirft Eden vor , Enge
lands Absichten nicht genügen b
zur Geltung zu bringen .

99

aufschlußreichen, aber in der praktischen Aus¬
Ein schwedisches Blatt kommentiert den .

wirtung geringfügigen Aufsatz des Londoner
Blattes gegen den Porzellan - Verbrecher "
Eden dahin, daß es sich wohl zunächst um einen
Versuchsballon handle .

otz . Stocholm , 23. März .

Eine sarkastische , aber von ernsten Befürch¬
tungen getragene Philippita gegen Eden imRahmen einer traurigen Bilanz über die Offentlar und deutlich für England zu sprechen , so

„ Sollte Eden es nicht für möglich halten ,

sive der plutokratisch-bolschewistischen Liga gegen müssen Land und Unterhaus verlangen , daß erdie kleinen Staaten unternimmt die Londoner seinen Platz einem Manne räumt , der beides

Reihe diplomatischer und politischer Mißerfolge
Daily Mail " . Der Merger über die lange tann . "

muß bei dem tonservativen Blatt sehr tief wure
sein, wenn , es sich zu derart bitteren Ausfällen
gegen Churchill und den eigenen Günstling ver¬

schriften zuweilen schon kritisiert wurde , weil er

teigt , der freilich in den letzten Monaten auch
von anderen englischen Zeitungen und Zeit

feiner Aufgabe nicht gewachsen sei. und auch amerikanischen Zeitungen ein startes
Allgemein geht gegenwärtig in englischen

Man hatte ihm zum Teil bereits geraten , feinen Drängen nach größerer Einheitlich .Posten als Leiter des Unterhauses aufzugeben , tett innerhalb der plutokratisch -sowjetischendamit er sich ganz den Aufgaben der Diplomatie Liga vor sich. Vielfach werden die Grundtenswidmen fönne . Im allgemeinen hatte jedoch die denzen der englischen Außenpolitik überhauptKritik der letzten Monate mehr dem Auswärti - angezweifelt . Auch die Auseinandersehungengen Amt und der allgemeinen Linie der engum die alte oder eine neue Atlantik -Charta
Edens Person gegolten, den viele geradezu entfein legtes Geld auf Stalin gefekt ,

lischen Außenpolitit , nicht so sehr gehören zu diesem Thema Großbritannien habe
schuldigten und in Schuz nahmen . heißt es in Free Europa " und niemand wage

zu fragen : was kommt danach ?Auch die Daily Mail " sucht noch mildernde
Umstände geltend zu machen, ist aber durch die
Fehlschläge der diplomatischen Großoffensive
boch derart gereizt, daß sie Eden diesmal nicht
ganz aus der Schußlinie lassen will . „ Polen ,
Irland , Griechenland , Sildslawien , Frankreich ,
Italien und Argentinien : welche Menge diplo¬
matischen Porzellans ist in den legten Monaten
zerschlagen worden " , jammert das Londoner
Blatt . Vielleicht könne Eden sagen, daß das
meiste hinter seinem Rüden zerschlagen wurde ,
vom amerikanischen Außenministerium oder vom
Kreml, und daß der Rest in seinen Händen ganz

ders ein schwaches Schweigen ist weder eine ge¬
einfach zu Bruch ging . „Aber Schweigen , beson¬

Außenpolitit. Es ist auch nicht die Rolle, die
eignete noch befriedigende Rolle für die englische

unsere Freunde in der ganzen Welt von England
erwarten .

schweren und schwersten
Kalibers ab . Heftige Detonationen , von
den schweren Sprengbomben herrührend , wur

Die „ Daily Mail " erklärt , gegenwärtigden im Zielgebiet beobachtet . Die zuletzt ab =
fliegenden deutschen Flugzeuge tonnten bereits gehe wie die englische Außenpolitik so auch die
zahlreiche kleinere und größere Brände beob- alliterte Politit in beinahe anarchi¬
achten, von denen verschiedenesich zu Flächenscher Weise vor sich. Moskau stimmt eine

Melodie an , Washington eine andere , undbränden zu entwidein schienen . Die plans
mäßige Durchführung des deutschen An London fummt faum vernehmbar einen Re¬
griffs fonnte von der starken feindlichen Ab frain . . ." 3war findet die fonservative Zeitung
wehr nicht verhindert werden .

Mit dem Bitterkreuz ausgezeichnet
0 Führerhauptquartier , 22 . März .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an Major Heinz Laebe ,
Kommandeur eines Grenadier - Bataillons , "
Sauptmann Heinz Möhring , Bataillons¬
führer in einem norddeutschen Grenadier -Regi¬
ment , Leutnant Friz Kercher , Zugführer in
einer Billinger Panzerjäger -Abteilung , geboren
am 11. September 1919 in Wilhelms
haven - Rüstringen als Sohn eines Leut
nants z. S. , Unteroffizier Ernst Knaul , Ge¬
wehrführer in einem niedersächsischen Fusiliers
Bataillon , Oberjäger Buz , Geschüßführer in
einem württembergisch -badischen Jäger -Regis
ment , auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der
Luftwaffe an Oberleutnant Abrahamczit ,
Staffelführer in einem Kampfgeschwader , Ober¬
feldwebel Luhr , Flugzeugführer in einem

London ver - Sturztampfgeschwader .

Störangriffe feindlicher Flugzeuge richteten
Rich in der vergangenen Nacht gegen Orte im

heinisch westfälischen Raum .
Ein ernenter Großangrtff schwerer deutscher

Rampffliegerverbände gegen

Der Südabschnitt an der Ostfront
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Auf dem toten Punkt

Auslandsdienst der OTZ .

EP . 2tabon , 23 . März .
Das bolivianisch - nordamerikanis

sche Verhältnis ist auf dem toten
Puntt angelangt , erklärte Fernando Iturs
ralde , der bolivianische Sonderagent bei der
USA .-Regierung in Washington . Gleichzeitig
teilte Iturraldes mit , daß er die USA . wieder
verläßt und sich nach Bolivien zurückbegibt.

präsident General David Toro , der eine bolie
Mit ihm reist der frühere bolivianische Staatse

ion in den Vereinigten Staaten leitete. Die
pianische Militäreintaufs - Kommisa

Tätigkeit der Kommission wird als beendet an¬
gesehen ,

In politischen Kreisen Washingtons ist man
sich noch im unklaren darüber , ob die Abreise
Iturraldes den praktischen Bruch zwischen
Bolivien und den USA , ankündigt . Man weiß
aber , daß damit in den Beziehungen zwischen
den beiden Ländern ein neuer Abschnitt einges
treten ist.

Sollen Britenbomber die USA , entlasten ?
Amerikaner fordern verteilte Gefahren

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Neuer Tagesangriff gegen Berlin

zuweisen , daß ein Eingehen auf die amerikants
B. Berlin , 23 . März . schen Vorschläge sowohl strategisch als auch

tattisch ein großer Fehler sein " würde . Linson
Nordamerikanische Bomberverbände führe behauptet , die britischen Bomberstreitkräfte

ten in den Mittagsstunden des Mittwoch ers seien gar nicht in der Lage , bei Tage
neut einen Borstoß gegen das Stadtgebiet von Präzisionsangriffe zu fliegen . Die
Berlin und betonten durch wahllosen Bomben . ,,amerikanischen fliegenden Festungen " wären
abwurf auf die Heimstätten der Bevölkerung auf Grund ihrer ganzen Konstruktion , zu einer
wiederum den reinen Zerrorcharakter auch dies derartigen Methodit bedeutend besser geeignet .
ler Tagesangriffe . Der Angriff wurde in der Die Zweiteilung der Angriffs -Aufgabe sei also
üblichen Weise unter startem Jagdschuh mit sich nicht etwa durch britische Befürchtungen vere
etappenmeise ablösenden amerikanischen Ferns ursacht worden , ein . Tagesangriff fönne zu viele
jagdflugzeugen bei Ausnutung einer undurchs englische Kräfte fordern , sondern bereits in den
jichtigen Wolfendede durchgeführt , wodurch die Konstruktionsbüros habe man die Vorauss
Sauptlast der deutschen Verteidigungsmaß segungen geschaffen . Die britischen Bomber
nahmen von den Flat -Einheiten getragen wer - feien von vornherein zum Schleppen großer
den mußte . Lasten im Schuße der Nacht gebaut worden ,

Hohe amerikanische Militärs haben die während die Feuerkraft der viermotorigen
Forderung gestellt , daß die britische Boms amerikanischer Bamber sich besser gegen bie
berwaffe sich ebenfalls den Gefahren der Ta Angriffe deutscher Jagd - und Zerstörerkräfte
gesangriffe aussehen müsse und nicht durchsetzen tönnte . Der Luftfahrtmitarbeiter
stets die weniger gefahrvollen nächtlichen Bom - der „ Daily Mail " , Colin Bedna II , ergänzt
bardements als Hauptaufgabe betrachten dürfe diese Feststellungen durch den Hinweis , daß
ten . Von den Luftfahrtmitarbeitern der gro - die britischen Bomber auch nicht so hoch steigen
Ben Londoner Blätter wurden diese amerikanis tönnten wie die fliegenden Festungen " , um
schen Feststellungen als sehr schockierend emp . mit einer gewissen Erfolgsaussicht der Einwir
funden . Der militärische Korrespondent des fung deutscher Flatbatterien entfliehen zu töns
„ Observer " , Tom Linson , bemüht sich nach - nen .

Wieviel Opfer ermordete Petiot ?

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Paris , 23 . März .

In der Parises Massenmordaffäre des Arztes
Dr . . Petiot hat Untersuchungsrichter Berry an
geordnet , daß die Kalkmasse im Hause Rue
Lesueur nochmals genau untersucht wird . Im
Arbeitszimmer des Richters Berry befragte derEuropa -Preß -Berichterstatter den Gerichtsarzt
Dr. Paul über die mutmaßliche Anzahl
der Opfer . Dr. Paul erklärte , es bestehe die
Möglichkeit , daß nicht alle Ueberreste der Opfer
im Hause Rue Lesueur geblieben seien . WieDr . Paul erzählte , habe er bei der Besichtigung
des Mordhauses den Untersuchungsrichter Berrydaran erinnert , daß er im Januar 1943 demStaatsanwalt des Seine -Parquets einen Bericht über die Prüfung menschlicher Ueberreste
einreichte , die im Juli 1942 und im Januar

Ilich zu der Verwendung von Kalt und später
Berbrennung .

Stündlich eine Million Kubikmeter
( Barcelona , 23 . März .

Der Ausbruch des Vesuvs nimmt noch
immer
schwaden erfüllen den ganzen Golf von Neapel .

an Heftigkeit zu . Gewaltige Rauch

Die Ortschaft Massa die Somma
Nordwesten des Kraters ist völlig von dem
Lavastrom bedeckt, der bereits eine Dide von

im

fünf und eine Breite von zweihundert Meter

befindlichen Observatoriums mitteilt , wirft der
besitzt . Wie der Direktor des auf dem Versus

Bulfan augenblicklich stündlich eine Million kubikmeter Lava aus . Der Direks
tor bezeichnet diesen Ausbruch als den größtender legten 70 Jahre .
Krater an der von Neapel nach Pompeit füh

Auch das westlich vom

renden Straße , direkt bei Neapel gelegene
Städtchen San Giogio a Cremano läuft
ernstlich Gefahr , so daß die Bevölkerung
evafuiert werden muß .

0 Rapitän ellmann , ber erfte Ritterfreus
träger der deutschen Handelsmarine , wurde Mitte
woch von Reichsorganisationsleiter Dr . Len emps

03n Rumänien wurde das Mindestalter
18 auf 21

fangen.

1943 zerstreut im Boulogne -Wald , in den Vor¬
orten Neuilly und Asnieres sowie im Viertel
Muette gefunden worden seien . Diese Fundorte
liegen nicht weit vom Mordhause in der Rue
Lesueur . Als ich die in der Rue Lesueur vor¬

flärte Dr. Paul , „war ich völlig überrascht
gefundenen menschlichen Ueberreste prüfte " , er¬

über die gleiche Methode der Seziesrung , die sowohl bei den in der Rue Lesueur
gefundenen menschlichen Ueberresten, als auch gelebt.otz . Rom , 23 . März .
bei den im Juli 1942 und im Januar 1943 ge¬
fundenen angewendet worden ist. Damals schon
war ich der Ueberzeugung , daß ein Arzt die
Sezierung vorgenommen hatte ."

Drahtbericht unseres rd . - Vertreters

15 sowjetische Konsulate in Süditalien ters der Badoglio -Schattenregierung nach Mosfau erfährt man , daß der frühere italienische
Botschafter in Madrid , Paolucci de Calboli ,oder der während der 45 Regierungstage Ba¬doglios zum Außenminister ernannte Guariglia
für diesen Posten in Aussicht genommen worden
sind .

In Neapel , Bari , Palermo und anderen
größeren Städten Sübital hens werden be¬
tetts Gebäude requiriert , die für die diplomati
Iche und konsularische Vertretung der Sowjets
bestimmt sind . Dazu wird aus dem kommunis
stischen Lager Neapels bekannt , daß Badoglio
aus Anlaß der Eröffnung einer sowjetischen
Botschaft die Einrichtung von mindestens fünf
Generalfonsulaten und zehn Konsulaten in
Süditalien der Regierung von Mostau zusichern
mujte . Nebez bie Callanbung eines Boticak

Cassino -Kämpfer bel Dr . Goebbels

0 Berlin , 23 . März .
Nach dieser neuen Feststellung besteht also

die Möglichkeit , daß Dr . Petiot im Sommer .
1942 und im Winter 1942/43 seine Opfer in der
näheren und weiteren Umgebung des Mord¬
hauses verscharrt hat und erst nach seiner Ents
laffung aus dem Gefängnis im Februar zu
einer anderen Methode bergegangen ift , nä

für Ebefchließungen bei Männern vonJahre und bei Frauen von 15 auf 18 Jahre beraufs

legten die Arbeit nieder .

0 In den englischen Kohlenbergwerken in Süda
Yorkshire brach Streit aus . 14 500 Mans

() Nach einer Meldung der svanischen Bettung
Informaciones " aus Buenos Aires ist in Bara

guay eine Regierungstrife ausgebrochen Nach
den bisherigen Nachrichten sind die Minister des
Aeußern , für Finanzen und für Erziehung surücks
getreten .

Reichsminister Dr . Goebbels empfing eine
Frontkämpfer -Abordnung aus dem Kampfraum
Cassino , die unter Führung von Ritterkreuzträ¬
ger Oberit pon Behr für einige Tage zu
sinem Befug in ber Reishaupthebt met

Berlag und Drud RS . Gauverlag Weser -Ems
GmbH weigniederlassung Emden , zur Zeit Leer . Ben
lansleiter : Bau Friedrich Müller Hauptschriftleiter :
Menio follerts (im Wehrdienst ) . Stellvertreter : Friebri

Gain Bus Beid alia ngeigen Breistile R3 , 21 .



Der Mameluk des Kaisers / Von Walter Michel
Als General Bonaparte , den die Araber in |

ehrfurchtsvoller Scheu „ Sultan Rebir " , Großer
Sultan , nannten , ihr stark befestigtes Lager bei
den Pyramiden erstürmt und ihre Macht gebro¬
chen hatte , schrieb man den 21 . Juli 1798 . Vier
Tage später zog der Sieger durch das Bab el
Nair " , Tor des Sieges .

Mann , der dà klein und blaß in seinem Feld¬
bett lag , dessen Name die friedlichen Träume
der Fellachen störte , nannte man großer Sul¬
tan ? Fast schien dem jungen Wüstensohn die
Aufgabe zu gering . Aber hatte er nicht ge¬
schworen , ihn zu beseitigen . Vorwärts also .

Mit der Geschmeidigkeit einer Kaze glitt er
Der Scheich el Batri , dessen Stamm in direk zum Feldbett und horchte . Ja , er schlief , der

ter Linie bis zum Propheten reichte , huldigte Ungläubige , lag da , als sei er daheim beschützt
dem Sieger und schickte ihm einen prachtvoll gesin seinem Balast . Der Mameluk zog den Dolch .
schirrten Renner nebst einem Sklaven , der ihn Er neigte sich über den Schlafenden , hob die töd¬
führte , zum Geschenk . liche Waffe und prallte plötzlich , wahnsinnige

Angst in den fladernden Augen , zurüd . Geh
auf deinen Platz , Achmed " , hörte er die Stim¬
me des Fremden sagen , und hüte dich in Zu¬
kunft vor so schlechten Träumen ."

Bonapartes Augen überflogen nur flüchtig
das edle Bollblut , forschend blieben sie auf der
muskulösen Gestalt des Mameluten haften , der ,
die Hand am Dolch , in stolzer Haltung vor ihm
hielt und ihm talt entgegenblickte . Neben Bo¬
naparte standen Kleber und Dumas . . , ,Wie
ist dein Name ?" fragte Bonaparte .

, ,Achmed ."
„Du bist noch jung , Achmed . Wo ist dein

Vater ? "
,Er starb den Heldentod ."
Einige Atemzüge lang blieb Bonaparte still .

Dann sagte er : Der Scheich hat dich mir zum
Geschenk gemacht , von dieser Stunde an bin ich
dein Herr . Wie gefällt dir der neue Herr ? "

Der Araber ließ seinen Blick durchdringend
über die unscheinbare Gestalt des Korsen glei
ten. „Er ist flein". erwiderte er mit Gering
schäzung in der Stimme .

Bonaparte lachte auf . Furcht schien dieser
Braune Kerl nicht zu kennen . ,Einer von dies
sen beiden wäre dir als Herr wohl lieber ," sagte
er , und deutete auf seine ihn um Kopfeslänge
überragenden Generale .

Rein , danke " , wehrte Kleber lachend ab .
"Dieſem fanatischen Burschen möchte ich micht
nicht anvertrauen . " Dumas , dem die Dester¬reicher bei Brixen den Beinamen der schwarze
Teufel " gegeben hatten , winkte gleichfalls ab .
„Nicht aus Angst" , bemerkte er . „ich befürchte
nur , dieser wilde Bursche könnte mehr Erfah
rungen im Giftmischen haben als mir lieb ist ,

und auf so unrühmliche Weise vom Leben in
den Tod befördert zu werden , dazu verspüre ich
feine Lust . Ich .

99Bonaparte unterbrach ihn . Er ist der
Sohn eines tapferen Soldaten , einen hinter
listigen Mord traue ich ihm nicht zu ." Danach
legte er dem Mameluk die Hand auf die Schul¬

tern und schloß : , ,Du bleibst also bei mir . Ach¬
med ."

Das Schicksal hatte den Mameluk auser¬
wählt , den Unterdrüder des Morgenlandes zu
beseitigen . Mit dem den Mohammedanern eige¬
nen stoischen Fanatismus verfolgte er sein Ziel .
Sinweg mit dem Verhaßten . Immer wieder
rief er sich die glühenden Reden der Derwische
ins Gedächtnis zurück . Ja , es mußte gelin¬
gen . War er nicht des Fremden einziger Wäch¬
ter ?

Und wieder zog eine Nacht herauf , da Ach¬
med in seinen Burmus gehüllt quer im Zeltein¬
gang lag und zu dem Korsen hinüberblinzelte .
Unbegreiflich . Diesen tränklich aussehenden

Der Mameluk mich zurück . Rüdwärts ging
er . Schritt um Schritt , mit zu Boden gesenk¬
tem Kopf und schlaff herabhängenden Armen .
Warum schrie dieser Fremde nicht auf , rief er

nicht nach allen feinen Soldaten ? Warum schoß
man ihn nicht nieder , hängte ihn an einen
Baum ? . . . Vor Unfaßbarem blieb ihm der
Mund offen . Auf seinen Plaz niedersintend ,
vergrub er den Kopf in die Hände und stöhnte .
Und so verrann die Nacht .

Als Bonaparte sich am nächsten Tage vom
Lager erhob , stand der Mamelut mit verkreuzten
Armen und gebeugtem Naden . „ Ja , du bist groß .
Sultan " , stammelte er . Dann sant er in die
Knie und umflammerte seines Herrn Füße .

Achmed verließ Bonaparte nie mehr . Er .

folgte dem General nach Frankreich , dem Kon¬
sul nach den Tuilerien , dem Kaiser nach Ruß¬
land . In Malmaison , in Moskau , auf der
Elbe und im Feld schlief der treue Mameluk
vor des Kaisers Tür . Er folgte seinem Herrn
in die Verbannung nach St . Helena . Und als
Ser Tod Napeleon von seinen Leiden erlöste ,
stand er zu Füßen seines Bettes . Zweiundvier¬
zig Jahre nach jener Nacht begleitete er die
irdischen Reste seines faiserlichen Herrn nach
dem Invalidendom :

Auch Tiere haben einen „, Fahrplan "

9

fUnser Interesse an den Tieren , die die | zogenen Lichtschranke betätigt . An Schildkröten
Erde bevölkern , ist nicht nur ein zoologisches . fann man Spulen mit feinem Bindfaden an
Wir begnügen uns nicht damit , ihre zahllosen bringen , den man am Fundort verankert , um
Arten oder Aeußeres , ihre Lebensgewohnheiten , ihren Wegen nachzuspüren. Aber meiſt werden.ihre Wanderzüge (bei Zugvögeln und Lemmin durch solche Geräte , nicht Einzeltiere , sonderngen), ihre Verbeitungsgebietezu erforschen. Es Tiergruppen erfaßt.
die Tierfeele " . Dabei ist es , wie Dr. H. He =
interessiert uns auch die psychologische Seite ,

her niemand die Frage nach dem Tageslauf
diger Bern bemerkt , eigentümlich , daß bis¬

mild lebender Tiere ernsthaft untersuchte . 3war
weiß der Jäger , wann und wo der Rehbock aus
dem Walde zum Aesen ins Freie tritt , aber das
ist meist auch alles . So ein Tier kann sich in
einer ganzen Zahl von Arten der Aktivität be¬
finden , in Aktivität mit Bewegung (Laufen ,
Kriechen, Fliegen ) , in Aktivität ohne Bewegung
(Fressen, sich Buzen , Nagen ), es fann ruhen bei
völligem Wachsein, es kann dösen, was viele
Säugetiere und Vögel zu tun pflegen , und end¬
lich regelrecht schlafen , wobei die einzelnen At
tivitäten oft nicht leicht zu unterscheiden sind ,
wie denn die Abwehr zudringlicher Insekten

dem das Tier Bewegungen ausführt .
nicht notwendig polles Wachsein bedeutet , trotz¬

Allerdings gibt es bei der Beobachtung wild¬
lebender Tiere große Schwierigkeiten . Es ist
sehr schwer , Tiere individuell zu unterscheiden ,
da sie oft zum Verwechseln ähnlich sehen . Be¬
ringung , wie bei Vögeln , ist nicht überall sonst
möglich .. Im Laboratorium kann man das Tier
beliebig oft zur Reaktion zwingen , in freier
Wildbahn dagegen muß der Beobachter , der sich
unter feinen Umständen verraten darf , um nicht
die Fluchtreaktion des Tieres auszulösen . in
endloser Geduld warten , bis das Tier etwas
Neues unternimmt . Allerdings gibt es Hilfs¬
mittel in Form von geschickt versteckten auto¬
matischen Photos , Film - und Registrierappara
ten , die durch eine Photozelle ausgelöst werden ,
die das Tier selbst durch Durchschreiten der ge¬

Amtliche Bekanntmachungen vorzuzeigen . Die Ernährungsabteilung Füllhalter . Emden , Benfintsweg 1.
einscht. Schlachtstelle ist von Montag bis Geldbörse m. Jnh ., Straße Neermoor¬

Bom Berufsschüler zum Führer der Mittwoch nächster Woche geschlossen ; die Warsingsfehn . Sermann Dreesmann ,
Waffen - im Truppendienst und auf Urlauberstelle bleibt geöffnet . Norden , Warsingsfehn 358.
allen Gebieten der Technit , Verwaltung 21 3. 44. Der Bürgermeister .

ber Straße 25, Ruf 611

und Landwirtschaft . Lehrling und Be Aufgebot . Landwirt Ote Dirts in Tiermarkt : Zu verkaufen
rufsschüler , melde Dich schon ein Jahr Rabe , vertreten durch Auttionator Pape
vor Beendigung Deiner Lehrzeit . Aus - in Aurich , hat das Aufgebot des ver - Stammbuchlühe , hochtz ., vert . od . tauscht
Funft erteilt Werbeführer 14-Rotten - 1 cengegangenen Hypothekenbriefes vom Heio Koch, Theringssehn ,
führer Walter Lüttemüller , Aurich , Em - 1 . Juni 1926 über die im Grundbuch g. Kuh , hochtr . 3 . 5 . Janzen , Münteboe .

Ertum Band 5 Blatt 161 (früher tom . Schweres Rind , Anjang April falbend .
1 vol . 21 Nr . 1191 pag . 419) Abt . III Gerhard Schütte , Jheringssehn 305 .

Nr . 10 für den Antragsteller eingetragene Einige Rühe , hochtr ., 1 Mai falbend .
Auswertungsforderung von H. Thenga , Engerhafe .
ursprünglich 2500 M. ) beantragt . Der Kuh , frisch abget . R. Müller , Jherings¬
Inhaber der Urkunde wird aufgefordert , fehn .
pätestens in dem auf den 18. 7. 1944, Ruh , Mai falbend . Serm . Bleeker ,

S

625 GM .

Im allgemeinen weiß man nur mit einiger
Sicherheit , daß das Tier nicht ziellos umher¬
hummelt , sondern einen bestimmten Fahrplan "
hat , an ein feftes Raum -Zeit -System gebunden
ist . Sein Wohnraum ist meist ziemlich scharf
umgrenzt ; bestimmten Stellen dieses Raums sind
zu gewissen Zeiten bestimmte Tätigkeiten zu
geordnet. Selbst die Giraffe auf den riesigen
Steppen Ostafritas ist ausgesprochen ortstreu ,
was zur Ausbildung geographischer Rassen
führte . Aber diese Ortsgebundenheit hat fast
zur Ausrottung des asiatischen Nashorns ge=
führt , auf dessen jahrhundertealten Wechseln
man nur Fallgruben anzulegen brauchte , um
aller Tiere habhaft zu werden .

Stehr - Gedenkfeiern in Oberschlesien

() Im März veranstaltete die Stiftung
Oberschlesien eine Reihe von Hermann¬
Stehr - Gedenkfeiern , vor allem in Rattowiz ,
Gleiwiz , Neisse und Oppeln . Auf der Katto¬
wizer Sonderveranstaltung der Oberschlesischen
Gesellschaft für Schrifttum wurde eine Stehr
Lesung durch den langjährigen Freund des
Dichters , Staatsschauspieler und Generalinten
dant Heinrich George , au nachdrücklichem
Erlebnis .

„Dollar -Imperialismus "
otz . Der befondere Wert der in der Schriften¬

Meert
' t was alltiet so : De Meertmaand kann

neet laten ,
Bedenkt uns noch wall maal mit lösse Sneel

Un kolle Ssogg treckt faken dör de Straten

Man doch , an Toggslootskante bi de Treel
Stahn gröne Plantjes , un hör Stengels dragen
Violkes . Dat maakt ' t Oge lecht un freel .

De Meert belooft uns negen Sünnendagen .
Is ' t dann en Wunner , dat de Drossel slaiht
Wenn Warmte daalsackt fan de

Sünnenwagen ?

En Hahn steiht up de Messfolt kropsk un
kraiht

Un hier un daar röögt sück ' t in Struuk
un Hegen .

Meleefke sitt int sore Gress un blaiht

De Allbeejnbusk hett gröne Knoppen kregen
Bi ' t Nüstenbaun douhn Lüüntjes all hör :

Fliet ,
Un in de Hammerk süchst de Kiwiet flegen .

Mit lewerla worn wi de Winter kwiet .

Siegfried Siefkes .

tett . Diese Vorzüge weist auch das Buch von Peter
Aldag Dollar Imperialism u 8" auf .
Aldag schildert zuerst den allgemeinen Chas
rakter des Dollar - Imperialismus und die hin
ter ihm stehenden Kräfte , aus denen ersichtlich
wird , daß die Vereinigten Staaten von Amerika
zweifellos sur Zeit die rücksichtsloseste und aggref =
fivste Nation darstellen . Wie ein dichtes Spinnens
neb überzieht diefer Dollar -Imperialismus die
Erde , ob es sich dabei um die Latein staaten . Ofte
aften , Afrika oder Vorderasien handelt , überall bak
der amerikanische Rapitalismus in einer üblen
Form feine Finger dazwischen. Das Buch decktaber nicht nur mit einer schonungslosen Offenheit
die Kräfte auf, es zeigt auch das geheime Spiel
dieser Kräfte und die dadurch entfesselten Kriege,

Bolkswirtschaft , wie sie in Deutschland üblich ist ,
außerdem lernt man ein tüchtiges Stück gesunder

dabei fennen . KHB .

O Neue Briefe um Juftus Möser . Ludwig
Bäte ist zurzeit damit beschäftigt , über Hundert
bislang unbekannte Briefe aus Justus Möfers
engstem Familienkreis für eine Buchberaus
gabe vorzubereiten .

O Giefefing in Oslo . Zum sehnjährigen Bee

fteben der deutsch -norwegischen Gesellschaft (Norska
Tyst Selftap ) begann in Oslo eine Konzertwoche
die mit einem Konzertabend von Walter Giefes
fing eingeleitet wurde . Die Presse bestätigt die
wahrhaft einmalige Begeisterung , die Gieseking
beim Publikum hervorrief .

willem Mengelberg gab ießt Paul von Keme
ven zwei Konzerte mit dem großen Orchester von

O Paul von Kempen dirigiert in Paris . Nach

Radio Paris . Im Theater des Champs Elysées "
dirigierte von Kempen Werke , die schon lange nicht
mehr in Paris gehört murden , wie das Deutsche
Requiem " von Brahm 8. Am ersten Abend batte

reibe der NSDAP . in der Gruppe Kontinent und ga" von Sibelius und Ravels svanisce
er die 3weite Sinfonie yon Brahms mit der Sas

ueberfee " im Zentralverlag der NSDAP ., Franz Rhapsodie vereinigt . Die Variser Bresse würdigt
Cher Nachfolger GmbH. , Berlin , erfchienenen besonders die durchsichtige , Elare Linienführung
Bücher , find die leicht faßliche Uebersicht, die Klarheit und den mitreißenden Schwung des Aachener Ges
der Darstellung und die wissenschaftliche Gründlich - neraldirektors .

Gastwirt sucht sofort Gastwirtschaft zu Rundfunt -Batteriegerät , fompl . , g. Neg
pachten oder kaufen . Joh . Derz , (23 ) empfänger . Rohlfs , Emden , Horst
Dizumer -Berlaat 144. Wessel -Straße 1, ab 18 Uhr .

Stubenofen gegen Waschtessel . Sarsweg ,
Landstraße 94 , part .Zu verkaufen

Im freiw . Uuftrage werde ich Mittwoch ,
29. 3. , 14 Uhr für den Bauern Sol
stein , 15 Uhr für Geschw . Fleßner ,
16. 30 Uhr für Fotto Junter , Donners
tag , 30. 3. , 13 Uhr für Bauer F.

2ft . Gasherd geg . Rollschuhe . Stabilbau
tasten od . sonst . Spielzeug für 10jähr .
Knaben . Ang . u. E 223 DT3 . Emden .

Damenarmbanduhr (Dubl .) gegen guterh .
Puppen oder Puppensportwagen mit
Puppe . Emden , Geibelstraße 86, part .

Palast - Theater , Leer

Tonelli

Tivoli -Lichtspiele Leer

Krull und Bauer V. Goemann unter Kleintraſtrad Urbie, 120 cm, queet Sehnsucht ohne Ende
Motor neu überholt , gegen Rundfunk
gerät , Emden , Juiststraße 20, Rolo¬
nie Friesland .

Bangstede , 16 Uhr für A. Goemann
unter Ochtelbur , Freitag , 31. 3. , 14
Uhr für R. Ulferts Erben unter Bang
stede , anschl . etwa 15. 30 unter Ochtel - Rundfunt -Batteriegerät mit Attu gegen
bur , Sonnabend , 1. 4. , 16 Uhr auf Staubsauger . Burmann , Münteboe .
der Gelmerschen Besitzung in Ludwigs Klavier , gut erh ., geg . Couche mit 2 NS6 .
dorf mehrere Parzellen Torfmoor zum Sesseln .. Ang . unt . 403 OT3 . Leer .
Torfftich auf Zahlungsfrist verkaufen . Damenmantel geg . Serrenanzug , Gr . 56.
Tjart Franten , Versteig ., Ihlowerfehn . Angebote unter 2399 023 . Leer .

Sätselmaschine , 180 RM . Emden , Wolt - Kindersportwagen gegen Kinderfahrrad .
huser Landstr : 68.

Schleppnet u . Reusen (Binnenfischerei ),
100 RM . Andreessen , Cirtwehrum .

Flügelmäher , 150 RM . , Hädselmaschine , 50
RM . , reparaturbed . Gerh . Saathoff ,
Marcardsmoor .

Bruteier , Plymouth -Rods geftr . , einer
Zuchtstamm , beste Blutführung . Schön
heit u. Leistung mit vielen Ehren . u .
ersten Preisen . Nur gegen Bezugschein ,
Stüd 1, RM . Christian Willens ,
Stapelmoor üb. Leer (23).Gänsebrnteier . Joh . Elias , Bunderhee .

10 Uhr , vor dem unterzeichneten Gericht , Weener , Hammen 1 .
3immer 17, anberaumten Aufgebotster - 2 einjähr . Stammrinder . B. Wiltfang ,
mine seine Rechte anzumelden und die Emden -Wolthusen , Dorfstr . 15.

Gerdes ,Urfunde vorzulegen , widrigenfalls die Stammtuh , hochtrag . Gebr .
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen Wallinghausen .
wird . Amtsgericht Aurich , 16. 3. 44. 3g . Kuh , Mai talb . Detmers , Sandhorst . Frau Rosenboom , Altschwoog bei Leer .

Kuhtalb . Freert Kramer , Stapelmoor . Kinderwagen , gut erh . , mit Gummibe
Partei und Gliederungen 2 Kuhtälber . H. Niemann , Dorenborg . reifg . und Dede , geg . guterh . Rund¬

Bestes Bulltalb , 14 Tg ., m. g. Leistung . funtapparat (Rezanschl .) od . Damen¬
Stadt Emden . Fleischkarte 4. Woche . RSDAP . , Kreisleitung Wittmund . Frau D. Luitjens , Norden , Mahnland 10, fahrrad . Melchert Schoon , West -War¬

Auf die Abschnitte der Fleischkarte 60 Kreisbeauftragter für Heizungsfragen . Ruhtalb . Wilhelm Santjer . Logaerfeld . fingsfehn 274 a .
für die 4. Woche darf nur Kalb Der lehrreiche Tonfilm „ Kohlen sparen , Kuhtalb , schwarzb . , farbenr . , 8 Tage . Ja¬ Mädchenfahrrad mit Gummi , gut erh . , g.
fleisch verabfolgt werden . Die abzu - aber wie ?" wird in folgenden Orten vor - tobus Frühling , Kirchdorferfeld 101. gleichw . Damenfahrrad . Jibbo Golden¬
gebende Menge wird für diese Woche von geführt : Wittmund , Sonnabend , 25. 3. , Kuhtalb , rotb . Forte Saathoff ,Ludwigsdorf . stein , Westerende über Norden .
250 Gramm auf 500 Gramm erhöht. Die 16 Uhr, Oftir . Sof . Esens, Sonntag , 26. Schwere Fertel . W. van der Tüüt , Wee¬ Sohe Knabenarbeitsschuhe u . Solzschuhe ,
Abgabe von Wurstwaren auf die Ab - 3. , 10 Uhr , bet Peters , und in Friebe net , Ruf 8115. Gr . 40, geg . Salbschuhe , Gr . 39 - 40 ,
Schnitte der 4. Woche ist verboten . Emben, burg, Donnerstag , 30. 3. , 16 Uhr , bei Gute Fertel . Sintich Neeland , Neu¬ br . Form . Ang . 411 DT3 . Leer .
23. 3. 44. Der Oberbürgermeister . Hertens . Die gesamte Bevölkerung bes Sandhorst . Bettstelle , gut erh . , mit Matr . , g, Sofa .
Stadternährungsamt Abt . B. Kreises , besonders die Frauen , werden Milchschaf . Klaas Zimmermann , Dit Wertausgleich . Stiefelfamperfehn 18.

Stadt Emden . Gewerbesteuer von der gebeten , diesen triegswichtigen Film zu Victorbur . Zu kaufen gesucht Damenschuhe , Gr . 39 , od . Knabenstiefel ,
Gr . 27 , evtl . a . größ . , g. Damenschuhe ,Lohnfumme (Lohn summensteuererklärung ) . besuchen . Die Orts - u. Blodbeauftragten 2 Stamm Lämmer , Böde , Gr . - M. Pr .

Gewerbebetriebe im Stadttreis Emden für Heizungsfragen nehmen an den je Harm Jánßen , Hauen üb . Emden . Borree und Sellerie tauft jede Menge Gr . 36/37 . Ang . 405 DT3 . Leer .
wird geliefert ) Schwerer Aderwagen , 10 cm ,u . auswärtige Gewerbebetriebe mit einer weiligen Veranstaltungen teil . Der Kreis - 3 Bocklämmer , 1 Mutterlamm , 5 Woch. (Verpackungsmaterial leich

Betriebsstätte im Stadttreis Emden mit beauftragter f. Heizungsfragen . Ruschte . Frau Bildhoff , Freepjum . Geerds & Dirks , Gemüsegroßhandlung fen , 7 - 8 cm . R. Jürgens , Stradholt ,
einer Jahreslohnsumme (des Betriebes !) NS . -Frauenschaft / Deutsch . Frauenwert , Angorataninchen , ijähr ., 15 RM . Frau Emden , Ruf 2258 Ruf 41 .
von mehr als 7200 RM . find lohnsum Ortsgruppe Stapelmoor . Montag , 27. 3. , Jagdhund , 8 M. , Dtsch. Langhaar , dun¬

2 . Peters , Gandersum , Kr . Leer . Langstroh oder 10 000 Strohboden . Ja - Schultornister geg . größere Handtasche .
mensteuerpflichtig . Alle Leistungen , die wird der letzte Lehrgang zur Anferti

tobus Lübberts , Westerende -Kirchloog . Ang . A 205 DT3 . Aurich .
ein Unternehmer für das Tätigwerden gung von Knabenhofen . und Pantoffeln , Claus , Sollen , Kr . Leer .

felbr . , Eltern beide eingetr . Aug. Kleiderschrank und Küchenschrant . Ang . Gutes Oberbett geg . Damenfahrrad , gut
von Arbeitnehmern in seinem Betrieb zum Erlernen von Strumpfansohlen und wachs. Hund. Siebo Weinberg , Südarle . Bumpe aus Kupfer , Eisen oder Solz ,aufwenden muß (3. B. auch für Kriegs - Unterhosenfliden durchgeführt, und zwar Rassehund. Emden , Kranstr . 31.gefangene , Ostarbeiter ) , gut erh . S , Koch, Holtland 73 .

gehören zur von 13 bis 17 Uhr in der Schule Stapel - Sund , 8- 10 Woch. Sinrich Schön, Be - Klavier , s . erh . , Ang . W. 19 OT3 .Steuerpflicht . Lohnsumme . Besteuerungs - moorerheide und 18 bis 21 Uhr im Ge Wittmund .grundlage ist gem . Abschn . IV §§ 11 , 12 meindehaus , Stapelmoor . Material mit 3g . Deutsche Schäferhündin
ningafehn 57 .

Ser Gewerbesteuer Vereinfachungs - Verbringen . Auch für Nichtmitglieder . Orts
m. prima Rollwagen . Molkerei Bunderhee .

ordnung v . 31. 3. 43 (RGBl . I S. 237) abteilungsleiterin V /H. Frau Heijen .
Stammbaum . Emden , Geibelstr 76. Torf . Bingumgaste 8.

1 .Rechenstab , ZirtelfastenDie Lohnsumme , die in jedem Kalender Tiermarkt : Zu kaufen gesucht gramm . Jakob Lübbers , Schoonorthvierteljahr gezahlt worden ist, Die Lohn Versammlungen

€ 226 OT3 . Emden .

über Norden .

Emden .

Parallelo¬

eth . OT3 . Gjens .

Wohnungstausch

2 -Zimmer Wohnung geg . 1- 3immer -Woh
nung . Ang . E 230 DT3 . Emden .

Unterwohnung , 3 Räume , geg . 2räumige
mit Abstellraum . Olbermann , Leer ,
Kamp 10 .

Kl . 3- 3. -Wohnung in Wilhelmshaven g.

Ang . N 205 DT3 . Norden .

summensteuer ist spät . am 15. Tag nach
Ablauf des Kalendervierteljahreszu ent- Kleingartenbauverein Wittmund. Sonn- Fohlen , ca. 1 3 . sofort . R. Gruben , Fil - Altblockflöte (F-Dur ). Ang. E 238 OT3. 3- 4- 3 -Wohnung , mögl. a. b. Lande.
richten und zum gleichen Zeitpunkt eine tag , 26. 3. 44, findet um 15 Uhr bei

sum , Ruf Stidhausen 15 .

Lohnsummensteuererklärung einzureichen. Wwe . Behrens , Haltestelle, die Hauptg . Milchschaf. Hermann Gronewold , Aderwagen , auch etwas reparaturbedürft .

Die Steuerpflicht, Gewerbebetriebe , die
noch keine Lohnfummensteuer entrichtet
haben , fordere ich hiermit auf , das Vers
fäumte nachzuholen. Die rüdständigen
Lohnsummensteuererklärungen sind un
verzüglich (beim Oberbürgermeister
Steueramt einzureichen . Bordruce
tönnen beim Steueramt (Verwaltungs¬
gebäude , Zimmer 30) abgeholt werden
oder werden auf schriftliche oder fern¬
mündliche Anforderung zugesandt Em¬

Georg
versammlung statt, wozu die Mitglieder Larrelt, Deichstr. 147.
eingeladen werden . Tagesordnung wird Kälberabnahme jeden Montag .
in der Versammlung bekanntgegeben . Springer . Jever . Blumenstraße 3
Die Pächter der Parzelle am Trans- Gut, Milchschaf. Ang. E 252 OTZ. Emden.
formator , Schützenplay u . Baumschule 5 - 10 ostfr . Milchschase , gedeckt, u . Gänse
wollen den Kunstdünger Freitag , 24. efer der Sorten Toulouser , Pommern
3. , von 2 bis 3 Uhr , bei Warner Jürs od . Emder bzw. Gössel , auch Zucht¬
gens in Updorf abhol . Stier , Vereinsf . stamm . Landwirt Georg Drechsler,

Kreutles , Hs. - Nr. 2, üb . Nürnberg .

Tiermarkt : Zu vertauschen
Unterricht

ben , 21. 3. 44. Der Oberbürgermeister Für Christiani -Fernunterricht Anfragen
Stb . Renten .

Kreis Norden . Umherlaufen lassen , der
Hühner , Enten u . Gänse . Ich weise dars
auf hin, daß auf Grund des § 9 des
Felds und Forstpolizeigesetzes das freie
Umherlaufenlassen der Hühner , Enten
und Gänse außerhalb eingefriedigter
Grundstücke verboten ist. Norden , 20. 3
44. Der Landrat ,

und Anmeldungen nicht vor Aug. 1944 2. Läuferschweine geg . schweres . Lorenz ,einreichen . Wegen Mangel an Kräften Emden , Siedlung , Süderweg 27.

Fertel . Multhaupt , Leer, Kl. Didelamp 7.

Angeb . A 214 OT3 . Aurich .
2 bis 4 Bienenvölker in Körben . Ang .

Leichtmotorrad , 100 ccm , g. erh., und 20
€ 235 DT3 . Emden .

Mistbeetfenster , auch gebr .
Diefen , Schwerinsdorf b. Hesel .

Heirat

Oftir . Handwerker wünscht die Betannts
schaft eines netten Mädels bis 35 3.
zw . sp. Heirat . Witwe angen . Bild¬
zuschr . (zurück , Verschwiegenh . zuges. )H. van

Ember Adreßbuch. Ang . E 242 D13215 OTZ . Aurich,3g . Mann , Kriegsvers . , in gef . Stellg
Kindersportwagen . Ang . € 239 013 . bis 30 3. , zweds Heirat tennenzul ,

wünscht Mädel . auch Kriegermitwe ,
Emden .

Emden .
Runtelrüben . Johann Peters , Forlig .
Kinderwagen . Ang . 2 423 OTZ . Leer .

Zu vertauschen

und Lehrmitteln müßten vorzeitig eins 2 Schaftämmer geg. Läuferschweine od. Rundfunk -Rezgerät , sehr gut erh ., g. el.gehende Anmeldungen unerledigt abge:
legt werden . Dr . -Ing . habil . Paul
Christiani , Konstanz 294 .

Verloren

Kühlschrank . Ang . 404 DT3 . Leer .
3g . Stammfuh , Juni falb ., geg . Liefe - Die Tauschzentrale Aurich in d. Räumen

rungstier . Frau Siemens , Landlust
b. Larrelt .

Lieferungstuh geg . Hochtrag .
Pleis , Nortmoor .

Jelsche
Ohrring , mit 2 Anhäng ., größere Rugel ,

innen glänz , außen matt , Montag , 13. Kuh , Dez. belegt , geg . zeitmilche . B.
3. , in Aurich . Da Andenten hohe Be - Seitens , Jemgum .
Stiftsmühle , Aurich , Georgstraße . Stuffüllen geg . ältere Stute . Ang . A 219

Rolle Halbleinen , Umzugsgut , Freitag , 03 . Aurich .
17. 3. , in Emden , Adolf -Hitler -Str .,

Pachtungen

Stadt Norden . Ausgabe der Lebens
mittelfarten . Die Lebensmittelfarten für
bie 61. Zuteilungsperiode werden Mitt
woch , 29. 3. , an den bekannten Stellen
( Rathaus , Henschen , Börse ) und zu den¬
selben Beifen ausgegeben . Gleichzeitig zw . 20 u. 21 Uhr . Geg . hohe Belohn .
werden an einem besonderen Stand Rau
cherkarten an die empfangsberechtigten
Frauen im Alter von unter 25 und über
65 Jahren ausgegeben . Es ist dabei ein
Briefumschlag neueren Datums mit Feld Damenarmbanduhr . Kirchsteiz , Emden , Weide für ein Enterfüller gel .
Boknummer bes Wehrmachtangehörigen Außenbahnite . Z

abzug . Fundbüro Emden .

Gefunden
Pferdeweide für 3 Pferde , mögl . Stadt

nähe , ges. Wilfen , Kohlenhdl . , Emden ,
Neuer Markt , Ruf 2886 .

Jenken Brodiete
Gris

Bildzuschr . (zurüd ) 400 OT3 . Leer
Westfrau , 43 3. , schuldlos gesch., m. Ber¬

mögen , ohne Anhang , jugendl . Ersch. ,
sucht Briefwechsel mit Arzt oder höh .
Beamten zwecks späterer Ehe . Zuscht

Bremer Großh. Kaufmann , gut fit. , p .
unter 2383 DT3 . Leer .

bald . Heirat mit gebildet . Ostfriesin
(Landsmännin ) aus angel . Familie ,
blond , schl. bi . vollschl , 35 - 40 3. ,
n. unt 1,65 gr . , mit etwas Vermög .
Bildzuschr . (zurüd ) 2 414 OTZ . Leer .

Veranstaltungen

des Kaufhauses Honcamp empfiehlt sich
für die Vermittlung u . d . Ankauf von
Tauschgegenständen d . tägl . Bedarfs u .
Spielwaren . Auskunft jederzeit wäh
rend der Geschäftsstunden .

Mädchenfahrrad , Ballonbereifung , gut
erh ., geg guterh . Damenfahrrad . Do
mäne Harsweg über Emden , Ruf 2305 .

Staubmantel , Gr . 40 - 42 , geg , guterh .
Spotttostüm , Gr . 40. Angebote uns
tet E 222 DIZ , Emden .

Klavier , treuzfaitig , Nußbaum , gegen
Rundfuntapparat oder Couche und
Seffel . Ang . E 218 OT3 . Emden . Sage . Die Jungmädel und Pimpfe laden

Kinderwagen gegen flein . Stubenofen . zum Elternabend Freitag , 24. 8. , 19
Wagebate unter 214 D23 . Emben . Whe, im Lager ( Sager Straße ) ela

Luth . Kirche Aurich . Mittwoch , 29. 3. ,
18 Uhr : Die Matthäuspassion von
Heinrich Schüh , Mitwirkende : Werner
Dane -Lübed , Tenor ; Johs . Ahrholdt
Hamburg , Baß ; der Auricher Kirchen
chor. Leitung und Orgel Jan Bender .
Eintritt frei .

„ Sarasate "

Kraft durch Freude " , Wittmund
Der Theaterzug Weser -Ems " gibt and
26. 3. , 16. 30 Uhr , in Wittmund , Ostfr .
Hof , feine Vorstellung . Es tommt bas
Lustspiel : „ Die Sterne lügen nicht
(Kinder , Kinder ) in drei Alten zur
Aufführung von Hans Fig . Am 27. 3. ,
18 Uhr , wird dasselbe Stüd in Gjens
gespielt . Kartenvorverlauf in . Gjens
durch die KdF -Dienststelle &m Marte
(DT3 . - Geschäftsst . ). Die Anrechtstartes
zu dem Oldenb . Staatstheater (Gaste
spielbühne ) am 5. eines 1. M. werden
hiervon nicht berührt . Für beide Vere
anstaltungen sind für Fronturlauber a
Kriegsbeschädigte eine Anzahl Freitars
ten vorhanden . Ausgabe in Wittmund
KdF . -Dienststelle Bismardstr . , in Esens
OZ .-Geschaftsst . In Wittmund Vore
vert . Freitag , 24. 3. , 14. 30 Uhr , Diensts
stelle d. Deutschan Arbeitsfront (Ratas
steramt ) . Pläße sind numeriert . 1. Play
3,50 , 2. lag 2,50 , 3. lag 1,50 RM
Bei der Buchhdi . Peters , Kirchstr . find
vom Freitag an noch unnum . Seitene
pläge zu 1,50 RM . zu haben . Jugenda
liche unter 16 Jahr . hab . tein . Zutritt .

Steenfelbe . Der Fröhlichkeit die Türen
auf ." Unter diesem Motto veranstaltet
53 . u . BDM . Sonnabend , um 19. 30
Uhr , bei Gastwirt Zimmermann , Steens
felderfehn , einen Elternabend . Hierzu
sind alle recht herzlich eingeladen . Ju
gendliche unt . 14 Jahr . haben feinen
Zutritt Für diese findet demnächst eine
Nachmittagsvorstellung statt . Karten im
Vorvert bet Zimmermann , Steenfelde
fehn , Hilsebus u. Müller in Steenfelde
und bei Reepmeier in Flachsmeer .

Film Theater

NSDAP . , Ortsgr . Alelsbarg . Die Gaue
filmstelle zeigt Dienstag , 28. 3. , 18. 30
Uhr , in Felde bei Peters den Film :

Germanin " . Für Jugendl . zugelassen .
Um pünktl . Erscheinen wird geb. , da
die Türen 18. 30 Uhr geschloff. werden .

Morder Lichtspiele . Spielzeit von Freitag
bis Montag , 18 Uhr , Sonntag auch 16
Uhr : Fräulein Frechdachs " . Ein Films
voll überschäumender Lebensfreude , ein
Film von einem beschwingten , selbstbes
wußten jungen Mädchen . Kulturfilms
Die Malariamüde . Neue Wochenschau .
Jugendliche nicht zugelassen .

Balast -Theater Leer . Donnerstag bis
Montag , täglich 16 und 19. 30 Uhr :
„Tonelli " . Ein neuer Bavaria -Film
von Treue und Kameradschaft der Are
tisten , aber auch von Untreue u . schulde
hafter Verstridung einer hemmungse
losen Frau . Mit Ferdinand Marian ,
Winnie Marfus , Mady Rahl , Josef
Sieber , Leo Peufert u . a . Jugend hat
teinen Zutritt .

Tivoli -Vintiviele Leer . Donnerstag , 19. 45
Uhr : „ Ich vertraue Dir meine Fran
an" . Freitag bis Montag , tägl . 19. 45
Uhr , Sonnabend u . Sonntag auch 16. 30
Uhr : „Sehnsucht ohne Ende , Sarasate ".
Ein romantischer Film aus dem Le
ben des berühmten spanischen Geigers ,
Sarasate . Jugendliche über 14 Jahre
zugelaffen . Sonntag , 13. 30 Uhr , Jugende
vorstellung : Fahrt ins Abentenes



Familienanzeigen

Go Goit mill , feiern unsere lb. Eltern ,
Sander Sanders u . Frau Frieda , geb.
Schumann , in Logabirumerfeld , am
26. 3. das Fest der Silbernen Hochzeit .
Die dantbaren Kinder .

Geburten

vte sdliche Geburt unseres zweiten
Lochte chens zeigen wir in vantbarer
Freude an . Heinrich Reepmeyer und
Frau , geb. Stöhr . Bademoor , 19. 3. 44 .

Verlobungen

Sarmine Groninga , Heye Heyen , Ver¬
lobte . Bangstede , Westerende Holzloog .
3. 3. Uriaub , 18. 3. 44 .

Binchen Berends , Matr . -Obergefr . Heinz
Ronfit , Verlobte . Larrelt , WertherAls letztes teures Vermächtnis meines

lieben gefallenen . Mannes wurde mir i . W. , im März 44 .ein gesunder Junge ge henti . In Dant Christa Erjeling , Alfons Schleting , 3. 3 .barkeit u . stiller Freude : Anita Rosin , Wehrm . , Verlobte . Emden -Wolthusen ,geb. Hauser . Aurich , 11. 3. 44 . Bottrup (W. ), März 44 .
Hermann Ernst Y 20. 3. 44. Hannas Frieda Kepler , geb. Diehn , Diedrich

langersehntes Brüderchen ist da . In Heiermann , Verlobte . Remels .
dankbarer großer Freude Erna Müller , Renate Schneider , Hanni Keller , Ver¬
geb. Roß . Emden , Adolf Hitler -Str . 2, lobte . Leezdorf , z. 3. Ciljum , Eilsum ,

22. 3. 44.13 . Sandhorst . Obermaat Richard
Müller , z. 3. im Osten . Anny Fleßner , Hinrich Uphoff , Verlobte

Egou Günther . Wir freuen uns über die Halbemond , 3. 3. Oster -Egels , Oster¬
Geburt eines gefunden Stammhalters . Egels , 19. 3. 44 .
Meti Harms , geb. Meyer , Albert Gesine Brandt , Obergefr . Peter Bry ,
Harms , Leutn . d. Rej . Weener , 3. 3 . Verlobte . Bunderneuland , Wymeer ,
Krankenhaus , Rheiderland " , 19. 3. 44. 3. 3. Urlaub , März 44 .

Anita . Durch die Geburt eines gejunden
Mädchens wurden hocherfreut : Ober¬ Vermählungen
Bim. Hans Wunderte u. Frau , geb. Hinrich Andreas Clavér, Imkea Maga¬Penning . Loga , 18. 3. 44.

Johann 14. 3. 44. Die Geburt eines retha Claver , geb. Spetter , Vermählte .
fräftigen Stammhalters zeigen hoch- Mart , 15. 3. 44. Gleichzeitig danken
erfreut ant: Jannette Klofiers , geb . wir für erwiesene Aufmerksamkeit .
Janssen , 44-Uschf. Johann Kloffers . Bruno Uphoff , Johanne Uphoff , geb.
Wybelsum , 3. 3. Krantenh . Sandhorst . v . Lengen , friegsgetraut . Stickhausen ,

Manfred Gerhard , geb. 20. 3. 44. Re- März 44 .
gierungssermessungsrat Gerhard Mie - Matr .-Obergefr . Erich Mieczet , Magarete
huis u. Frau Sohanne , geb. Aits . Mleczek , geb. Kerll , Vermählte . Emden ,
Bad Kreuznach , Gustav -Pfarrius -Str . 37. 18. 3. 44 .

Sretje . Zu unseren drei Jungen gesellte
sich ein gesundes Schwesterlein . In
dankbarer Freude : Anna Marie Ulferts ,

Danksagungen

geb. Bujemann , Obergefr . Gerhard Für die Aufmerksamkeiten zur Verlobung
Ulferts . Jemgum , 15. 3. 44 . danken herzl . Käthe Müßigbrodt , Ober¬

Die glüdliche Geburt unseres zweiten gefr . Bernhard Kronenberg , Ihren .
Jungen . Wilhelm , zeigen wir in dant - Für die uns erwiesenen Aufmerksamkeiten
barer Freude an Marete Meyerhoff , anläßlich unserer Kriegstrauung danken
geb. Sangen ,, Uffz . Wilhelm Meyer¬ wir auf diesem Wege recht , herzlich .
hoff , 3. 3. im Osten . Leer , Bremer cand . med . Bruno Krüger u. Frau Anne¬
Str . 11, 3. 3. Heisfelde , Dorfstr . 43 . liese , geb. Janssen . Norden , Gaswerkstr . 3.

Helmut Ostar 21. 3. 44. In dankbarer Für erwiesene Aufmerksamkeiten anläßt .
Freude geben wir die Geburt unseres unserer Silberhochzeit herzlichsten Dant .
ersten Kindes , eines munteren Jun - Harm Badewien u. Frau , Warsingsfehn .
gen , bekannt . Paula Schüler , geb. Für die zu unserer Silberhochzeit erwie¬
Löffler , Helmut Schüler , 3. 3. Italien . jenen Aufmerksamkeiten herz . Dant .
Loga , Daalerstr . 12, 3. 3. Evang .
Krankenhaus Oldenburg .

Wolfgang . Unser Stammhalter , ein
prächtiger Sonntagsjunge , ist angefom¬
men . Frau Maria Sneth , geb. We¬
fels , Karl Speth , Obergefr ., 3.
Wehrmacht . Aurich , Rastenburgstr . 5 ,
3. 3. Reilstift .

Von

Haijo Boskamp u. Frau , Steenfelderfehn ."
Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬

lich unserer Silbernen Hochzeit sagen .
wir allen herzlichen Dank . A. Albers
und Frau , Hüllenerfehn .

3. Für alle uns zur Gold . Hochzeit gebrach¬
ten Glückwünsche herzlichsten Dank . Fr .
Schmidt n. Frau , Emden , Am Sandpfad .

Emden (Johanna -Mühle ) , Cirfa
wehrum , Jennelt , Uttum , Wil¬
helmshaven , 18. 3. 44 .
seinem Oberleutnant erhielten

wir die tieferschütternde Nachricht , daß
unser innigstgeliebter , hoffnungsvoller
Sohn , mein guter Bruder , Neffe , Vetter

Marten Janssen
Obergefr . i . ein . Pz .-Jäger -Abt . , Inh .
des Sturmabzeichens , Verwundetenabz .
u . Krimschildes , nun nie wieder zu
uns zurüdfehrt . Im Osten fand er als
tapjerer Soldat im 23. Lebensjahre
den Heldentod . In tiefer Trauer :
Reemt Janssen u . Frau Dora , geb.
Stroman , Gefr . Reint Janssen , 3. 3 .
Uríaub , und Angehörige .
Gedächtnisfeier wird noch bekanntgegeb .

Emden , Strohstr . 16, auf Gee ,
Leer , Wilhelmshaven , 20. 3. 44 .
Hart und unerwartet traf uns

die traurige Nachricht , daß unser lb .
hoffnungsvoller Sohn , unser guter Bru
der , Schwager , Neffe , Better , unser
liebes Entelkind

Julius Fleßner
Uffz . i . ein . Panzer -Gren . Regt ., Inh .
des EK . 1. u . 2. Kl . u . a . Auszeich¬
nungen , nie mehr zu uns zurückkehrt .
Nach 4jähr . vorbildlichem Fronteinjaz
fand er am 2. 3. 44 im Osten den
Heldentod Jn tiefem Schmerz : Friedr .
Fleßner u . Frau Kea , geb. Bakker ,
Matr . Joh . Fleßner u . Freundin Rina
Joesten , Lina Flehner , Ernst Fleßner ,,
Wwe . 2. Batter , Wwe . E. Flehner
und Angehörige .

Emden , Nesserland , Hees / Rhld . ,
Uphusen u . im Felde , 20 , 3. 44 .
Erhielten von unserer Tochter

die traurige Nachricht , daß ihr lieber
Mann u. Vater ihrer 2 Kinder , unser
guter Schwiegersohn , Schwager und
Onfel , Oberger .

Theodor vom Well
in den schweren Kämpfen in Italien
am 31. 1. 44 im Alter von 26 Jahren
den Heldentod starb . Des Herrn Wille
geschehe . In tiefer Trauer : Tönjes de
Bries n. - Frau , geb. Ammermann ,
Kinder und Angehörige .

Theene , 21. 3. 44 .
Wir erhielten von seinem Leut¬
nant und Kompanieführer die

unfaßbare Nachricht , daß unser innigste
geliebter guter Sohn und Bruder ,
Entel , Neffe u . Vetter , Grenadier

Bonno Peters
furz vor Vollendung seines 21. Lebens¬
jahres in Jtalien am 12. 2. 44 verwun
det wurde und am 13. 2. auf dem
Hauptverbandsplay an seiner schweren
Verwundung gestorben ist . Er wurde
auf einem Heldenfriedhof mit allen
militärischen Ehren beigesetzt . In tief¬
stem Herzeleid beugen wir uns dem
Willen Gottes . Ede Peters u . Frau ,
geb. Brungers , Bruno , Gerhard u.
Anni Peters sowie Angehörige .
Trauerfeier 2. Osterfeiertag , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Victorbur , wozu wir
herzlich einladen .

Detern , Ramsloh , 18. 3. 44 .
Ich erhielt von meiner Schwie¬
gertochter die traurige Nachricht ,

daß mein lb. Sohn , unser lb. Bruder ,
Schwager und Ontel , Obergeft .

Gerhard Störmer
im Alter von 32 Jahren am 7. 2. 44
bei den schweren Kämpfen im Osten
den Helbentod fand . Dieses bringen
tiefbetrübt zur Anzeige : Wwe , Anna
Störmer , Geschwister und Angehörige .

Westersander , Nordamerika ,
Kirchdorf , Wilhelmshaven ,
3. 3. Berlin u. im Osten .

Bon seinem Leutnant und Kompanies
jührer erhielten wir die unfaßbare ,
traurige Nachricht , daß mein lieber ,
unvergeßlicher jüngster Sohn , unser all¬
zeit lebensfroher Bruder , Schwager ,
Ontel , Neffe und Better

Marten Harms Gastmann
Gefr . in ein . Panzer -Gren . Regt . , im
blühenden Alter von 19 Jahren in den
harten Abwehrtämpfen im Osten sein
junges Leben hingeben mußte . Dieses
bringen tiefbetrübten Herzens zur An¬
zeige : Wwe , Rantte Gastmann , geb.
Tjaden , Heinrich Bartels , 1. Frau
Jetta , geb. Gastmann , Berend Behrends
and Frau Folte , geb. Gastmann , Anton
Gaftmann , 3. 3. Kriegsmarine , u . Frau
Silte , geb. Adrigan , Harmine Gast :
mann u. Verlobter Johann Kruse ,
Wille Gastmann , z. 3 . Kriegsmarine ,
und Fran Leni , geb. Burdina , Gerd
Gastmann , Harm Gastmann , z. 3. im
Often u. Angehörige .
Trauerfeier 26. 8. 44 in der Kirche
zu Weene , mozu wir Hergl. einladen .

Leer , Alleestr . 16 .
Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß mein

geliebter , stets treujorgender Mann ,
Hannels glücklicher und stolzer Papa ,
mein ib . Sohn , unser Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe und
Entel , Stabs -Bootsm .

Rudolf Beisler
Inh . des EK . 2. Kl . u . a . "Kriegs¬
auszeichnungen , nie mehr zu uns zu¬
rückkehrt . Er ließ im hoffnungsvollen
Alter von 33 Jahren sein Leben für
Führer und Vaterland . Auss tiefste
betrauert u. schmerzlichst vermißt von :
Antje Beisler , geb. Sütel , Töchterchen
Hannel und Angehörigen .

Nordseebad Borkum , Flensburg
und im Felde .
Von seinem Kommandanten sowie

von meiner , Schwiegertochter erhielt ich
die tieftraurige , unfaßbare Nachricht ,
daß ihr innigstgeliebter Mann , der
glückliche Vater seines Söhnchens , mein
guter , stets um mich sorgender Sohn ,
unser 16. Bruder , Schwiegerjohn , Enkel ,
Schwager , Ontel , Reffe und Better ,.
Majch . Ob . Maat

August Gropengießer
Inh . versch. Kriegsabzeichen im 26. Le¬
bensjahre durch einen Unglücksfall sein
junges Leben opfern mußte . Um so
schmerzlicher trifft uns dieser Schlag ,
da sein lb. Bater ihm in die Ewigkeit
poranging . In tiefer , stiller Trauer :
Gertrud Gropengießer , geb. Godbersen ,
und Söhnchen , Wwe . Albertine Gro
pengicher , geb. Ebeling , Obergefr . Hans
Gropengießer , 3. 3. im Felde , Hilde :
gard und Alfred Gropengießer , Fam .
Godberjen u . alle , die ihn lieb hatten .

Sandhorst , Plaggenburg , 20. 3. 44 .
Mein innigstgeliebter , herzens
guter Mann , der glückliche und

stolze Vater unserer Kinder , unser
guter Sohn , mein lb. Schwiegersohn ,
unser unvergeßlicher Bruder , Schwager
und Ontel , - Oberscharführer

Sinrich Janßen Folterts
Inh . verschiedener Kriegs - u . Dienst¬
auszeichnungen , mußte am 4. 1. 44 sein
junges hoffnungsvolles Leben im Alter
von beinahe 30 Jahren in soldatischer
Pflichterfüllung für Freiheit , Führer ,
Bolt u . Vaterland im Osten lassen .
Seine letzte Ruhestätte fand er auf
einem Heldenfriedhof . In tiefer Trauer
Christine Folkerts , geb. Meenten ,
Karla u. Elte Folterts , Gerh . Folkerts
und Frau , geb. Rocker , sowie Kinder ,
Enkelkinder , Frau G. Meenten u . Ang .
Trauerfeier 2. 4. 44, 10 Uhr , im Göz¬
schen Saale in Plaggenburg .

Wiesederfehn , Wiesmoor , i . Felde
u . Oldenburg .
Ich erhielt von meiner Schwie¬

gertochter die tieftraurige , unjaßbare
Nachricht , daß ihr lieb . Mann , Klein¬
Erichs lieber Papa , mein 16. jüngster
treuer Sohn , unser guter Bruder ,
Schwager u. Ontel , Feldwebel

Schweer Groß
Inh . des EK . 2. Kl . u . Verw . - Abz.,
im 30. Lebensjahre am 4. 3. 44 in
einem Lazarett seiner schweren Ver¬
wundung erlegen ist. Um so schmerz
licher ist dieser Verlust , da sein lb .
Vater im Weltkriege sein Leben gelas¬
sen hat . In unsagbarem Leid : Die tief¬
traurige Mutter Sinrife Groß , geb.
Münt , Rolf Groß - u. Frau , geb. Ader¬
mann , Theodor Harms u . Frau , geb.
Groß , Hinrich Groß u . Frau , geb. Bühr ,
Erita . Groß , geb. Ladewig , Söhnchen
u . 5 Enfeltinder .
Trauerfeier . 26. 3. , 10 Uhr , in der
Kirche zu Wiesmoor . .

Westersander , Lüneburg , 20. 3. 44 .
Bon seiner Schwadron erhielten
wir die tieftraurige Nachricht ,

daß mein lb. Mann , der liebevolle
Vater unseres Kindes , unser Ib . Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager , On¬
tel und Better , Obergefreiter

Harm Behrends Saathoff
Inh . des EK . 2. Kl . u. d . Ostmedaille ,
im bald vollendeten 27. Lebensjahre
im Osten den Heldentod fand . Um so
härter trifft uns dieser Schlag , da
seine Brüder Gerd und Jürgen auch
ihr Leben für das Vaterland lassen
mußten . In tiefstem Schmerz : Inge
borg Saathoff , geb . Müller , u . Töchter¬
chen, Behrend Saathoff u . Frau Talke ,
geb. Saathoff , Karl Trient u. Frau
Elisabeth , geb. Saathoff , Andreas Aden
u . Frau Trientje , geb. Saathoff , Wol :
ter Saathoff u. Frau Seiti , geb . Men¬
fen , Rolf Grensemann u . Frau Zeetje ,
geb. Saathoff , Antje Saathoff , Hermann
Müller u . Frau Auguste , geb. Groß .
Gebentfeier 26. 3. , 10 Uhr , in d. Kirche
zu Weene , wozu mir herzlich einladen .

Jennelt , 18. 3. 44 .
Wir erhielten die erschütternde
Nachricht , daß nun auch unser

dritter lb. Sohn , unier jüngster , stets
froher Bruder

Harro Ulms
Gefr . i . ein . Gren . Regi ., ausgezeichnet
mit dem EK . 2. Kl . u . Verwundeten =
abzeichen , im Osten , furz nach Voll¬
endung seines 19. Lebensjahres , am
4. 3: 44 den Heldentod starb . Seine
beiden älteren Brüder , Fliegerleutnant
Georg . u . Kav . -Leutnant Wilt Ulms .
ruhen seit 1941 in fremder Erde . In
tiefem Weh : Familie M. Ulms .
Gedächtnisfeier 26 3. , 15. 30 Uhr , in
der Kirche zu Jennelt .

Großheide , Tichelwarf , 20. 3. 44 .
Nach Gottes unerforschlichem Rat¬
schluß opferte nach 6jähr . Dienst¬

zeit nun auch mein guter , treuer Sohn .
unser lb. Bruder , Schwager , Ontel ..
Neffe und Vetter , Kauimann

Jacobus Paul Scheepter
Stabsgefr . i . ein . Artl .-Regt . , Inh . d .
EK . 2. Kl . u. a . Auszeichnungen , ain
30. 12. 43 , furz vor Vollendung seines
27. Lebensjahres im Südabschnitt der
Ostfront sein Leben . Um so schmerz¬
licher trifft uns dieser Verlust , da sein
lb. Bruder Ubbo auch sein Leben im
Osten lassen mußte . In tiefer Trauer :
Wwe , Jacomine Scheepter , geb. Hap :
pach, Kinder und Angehörige .
Gedächtnisfeier 10. 4. , 10 Uhr , in der
Kirche zu Hage , wozu wir herzl . einl .

Kirchdorf , Emden , Rheine und
Breinermoor .
Von seinem Schwadronschef er¬

hielten wir die unfaßbare , tie erschüt
ternde Nachricht , daß unser heißgelieb¬
ter , guter Junge , Bruder , Enkel , Neffe
und Vetter , mein geliebter , unvergeß
licher Bräutigam

Martin Oostinga
Uffz . i . ein . Kav . -Schwadron , Inh . d .
Kriegsverd ensttr ,, d . Ostmedaille , des
Krf .-Bew . -A . . . Smabz . ,
im Alter von 22 Jahren am 20. 2. 44
bei den , schweren Abwehrtämpfen im
Osten sein junges , ho mungsvolles Le¬
ben für sein gelieb s Raferland gab .
Er wurde auf einem Heldenfriedho
von seinen Kameraden zur letzten Ruhe
gebettet . In tiefem Schmerz : Jan
Dostinga , 3. 3. Urlaub , u. Frau Ma¬
ria , geb. Rasenad , Tini Oostinga ,
3. 3. RAD ., Bernhardine , Hinderitus ,
Hanna , Gerhard u . Bernhard Oostinga ,
Anni Kanzler als Braut .
Gedächtnisfeier 26. 3. in der reform .
Kirche zu Aurich .

3. 3. Gebesee , Leer .
Durch den Terrorangriff auf
Berlin am 6. 3. verloren wir

unsere gute Mutter , unsere lb. Tochter ,
Schwester und Schwägerin
Aenne Mülverstedt , geb . Klages
geb. 30. 10. 1896. Sie folgte ihrem
Mann , Generalleutnant u. 44-Gruppen¬
führer Artur Mülverstedt , u . Schwie¬
gerjohn , Leutn . d. R. Walter Schüttel ,
die beide im Osten ihr Leben ließen .
Inge Schüttel , geb. Mülverstedt , Marie¬
Luise Mülverstedt , z. 3. RAD ., Claas
Mülverstedt , Anni Klages , geb. Gar¬
rels , und Angehörige .

Die Gedächtnisfeier für meinen lieben
gefallenen Mann , Obergefr . Otto¬
Distus , ist Karfreitag , 7. 4. , um 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Moordorf , wozu
ich alle herzl . einiade . Minna Distus ,

Die Trauerfeier für meinen lieben
Sohn Heinrich ist am Sonntag , 26. 3. ,
14 Uhr , in der Kirche zu Ardorf , wozu
ich herzl . einlade . Ww . Maria Kruse ,
Collrunge .

Visquard , 21. 3. 44 .
Heute wurde uns zur traurigen Ge¬
mißheit , daß meine , 16. Mutter und
Tochter , unsere Ib . Echwester , Schwä¬
gerin und Tante

( Alberdine Ites , geb . Eeten
42 Jahre alt , am 16. 2. durch einen
Unglücksfall ertrunken ist . In stiller
Trauer : Die Angehörigen .
Beerdigung Sonnabend , 25. 3. , 14 Uhr ,
von der Kirche .

Heinigpolder , 20. 3. 44 .
Heute 15 Uhr entschiief nach langer ,
schwerer , mit großer Geduld ertragener
Krankheit mein herzensguter , lb. Mann ,
unjer lb . treusorgender Vater , Schwie¬
ger , Großvater , Schwiegersohn , Schwa
ger und Onkel , Landwirt

Hinrich Knevel
in seinem 55. Lebensjahre . Um so
härter trifft uns dieser Schlag , da die
älteste Tochter Grietje u . ihr 16. Mann
ihm in den Tod vorangingen u. derlb . Sohn Harmannus in Stalingrad ge¬
blieben ist . In tiefer , stiller Trauer :Frau Antje Knevel , geb. Müller ,
Wilhelm Nolte u . Frau , geb. Knevel ,
Grete Knevel , Hindert Knevel , z. 3.
im Osten , Anton , Martha , Anna und
Bertha , Knevel .
Beerdigung Sonnabend , 25. 3. , 14 Uhr ,
in Digum .

Moorhusen , 20. 3. 44 .
Der Herr nahm gestern nachmittag un¬
seren lb. Sohn und lb. Brüderchen

Hermann Jakob Hinrichs
im Alter von 6 Monaten zu sich in
sein Simmelreich . In tiefem , unsag =barem Schmerz : Herre Siurichs , z. 3 .
im Osten , u. Frau Elisabeth , geb.
Wallis , Wilt , Gretje u . Lüdea Hinrichs .
Beerdigung Freitag , 24. 3. , 15 Uhr ,
vom Sterbehause .

Wilhelmshapen , Westerhausen , Mull¬
berg , Stradholt , Anzetel , 18. 3. 44 .

Sonnabens , 18. 3. , mittags , entschlief
nach kurzer , heftiger Krantheit , uner
wartet für uns alle , nach einem schwe=
ren ; erfolgreichen Leben , unser her¬
zensguter , treusorgender Water , Schwie¬
ger , Großvater , Bruder , Fuhrunter¬
nehmer und Bauer

Jan Janßen Eilers
im Alter von 61 Jahren . Er folgte
seiner lieben Frau , unserer so guten
Mutter , nach 6 Tagen in die Ewigkeit .
Sein Leben war Mühe und Arbeit .
In tiefer Trauer im Namen aller
Hinterbliebenen : Johann Eilers , 3. 3.
i. Felde , u . Frau Friedel , geb. Eilers ,
Erich Eilers , z. 3. Felde , u . Frau ,
Angela , geb. Janßen , Gerhard Janzen
u. Frau Anny , geb. Eilers , Wilhelm
Eilers , 3. 3. t . Felde , Käti Eilers ,
Helmut Eilers . u . alle Enteltinder ,
Artur Wolten u . Heinz Bunjes .
Beerdigung heute , Donnerstag , 23. 3. ,
14 Uhr , von der Kapelle Aldenburg .

Danksagungen

Allen , die uns ihre Liebe und An¬
teilnahme anläßlich des Seldentodes
unseres lb. Sohnes u. Bruders , Ober
gefr . Gerhard Poppen , entgegenbrachten ,
sagen wir herzlichen Dank . Familie
Gerd Boppen , Sandhorst .

Allen , die mir anläßl . des schweren
Verlustes meines 16. Mannes , Ober¬
gefr . Adolf Stud , ihre Teilnahme ente
gegenbrachten , sage ich im Namen aller
Angehörigen fiefempfundenen Dant .
Fran 3. Stud , Emden , Gr . Ofterstr . 6 .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nagme anläßlich des Todes unjeres lb.
En chiasenen lage ich im Namen aller

Wwe .Angehörigen innigsten Dant .
Gene Duprée , Ochtelbur .

Für die uns erwicjene Teilnahme
anaz . ich des Heimganges unserer lb .
Mutier sagen wir herzl . Dani . Fam .
Christoffers und Post , Wiesens .

Für die erwiesene Teilnahme an¬
läß. ich des Heimganges unseres lieben
Waters . A bert Casjens , danken wir
herzlichst . Die Kinder und Familie
Buzmann , Rechtsup weg .

Allen , die uns ihre Anteilnahme an
läßch des Heldentodes meines her¬
zensguten Mannes , San . -Gefr . Claas
Barthoff , entgegenbrachten , jagen wir
herzlichsten Dant . Frau Mettje Bart¬
hoff und Familie , Schottjer -Grode .

Allen , die uns anläßlich des Helden - .
todes unseres unvergeßlichen Sohnes
u . Bruders . Mech. - Mt. Johann Fischer ,
ihre Liebe und Anteilnahme entgegen
brachten , jagen wir herzlichsten Dant .
Frizz Fischer und Angehörige , Holzdorf .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des schweren Verlustes
unseres lb. Entschlafenen jagen wir
herzl . Dant . Namens aller Angehö¬
rigen Frau Heidi Jetses Wwe ., Em
den , Küstenbahndamm 3.

Für die vielen Beweise herzl . Teil :
nahme anläßlich des Heldentodes des
Obergefr . Dirt Buß danken wir herzl .
Familie M. Baß , Bangstede .

Für die herzliche Teilnahme anläß¬
lich des schmerzlichen Verlustes meines

undunwergeßlichen Mannes lieben
Vaters , Masch . -M . Andreas Schligten¬
horst , sagen wir innigsten Dant . Jm
Namen aller Angehörigen : Frau Grete
Shligtenhorst , Bremen , Nansenstr . 1.

Allen , die uns anläßlich des Helden¬
todes unseres lieben Sohnes und Bru¬
ders , Gefr . Frig Frahm , ihre Liebe
und Anteilnahme entgegenbrachten ,
danten wir herzlichst Familie Fried :
rich Frahm , Emden , Schwedendieck¬
straße 27 1.

Wir danken für die herzl . Teilnahme
anläßlich des Heldentodes meines lb.
Mannes , unseres guten Vaters , Gefr .
Heyo Frey . Frau Gretchen Frey und
Angehörige , Papenburg .

Für die vielen Beweise herzl . Teil :
nahme anläßt . des Hinscheidens unserer
1b. Entschlafenen sagen wir herzl . Dant .
Fam . Roolf Saathoff , Süllenerfehn .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßl . des Hinscheidens meines
unvergeßlichen Mannes , unseres lb .
Vaters sagen wir herzl . Dant . Fam .
Wwe . B. Janssen , Emden .

Allen , die unier in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
gelichten Sohnes und Bruders , Dirk
de Vries , so herzlich gedachten , innig¬
sten Dant . Fam . Berend de Vries , Boen .

Für die wohltuende Teilnahme an
läßlich des Heldentodes meines lieben
Mannes u , Vaters , Soldat Albert Hi¬
stermann , sagen wir innigsten Dant .
Frau Grete Sistermann u. Sohn , Em
den . Graf -Johann -Str . 28 II .

Für die Beweise herzl . Anteilnahme
anläßl . des Hinicheidens unserer lieben
Mutter sagen wir herzlichsten Dant .Familie Hindert Hogestraat , Twiglum

Allen , die uns anfäßlich des Helden¬
todes meines 1b. Mannes , unseres treu¬
sorgenden Vaters , Obergefr . Heinrich
Kahl , ihre Teilnahme erwiesen , herz¬
lichsten Dank . Frau Marie Kahl und
Kinder , Bremen , Plegerstr . 7 .

Für die uns erwiesene Teilnahme an¬
fäßlich des Heldertodes unseres lieben
gefallenen Sohnes u. Bruders , Uffz .
Habbo Arends , sagen wir herzl . Dant .
Fam . Evert Arends , Schwee -Osteel .

Für die Beweise größter Anteilnahme
anläkl . des Heldentodes unseres gelieb¬
ten Sohnes u . Bruders , Uffz . W. Hal¬
ler , sagen wir herzlichen Dant . Fam .
Fr . Haller , Norden .

Aerztetafel .

Dr. Thaden , Augenarzt , Leer . Freitag ,
24. , und Sonnabend , 25. 3. , teine
Sprechstunden .

Wer zu Burnus greift , muß wissen : Jg . finder !. Mädchen od. Pflichtfahrm
Buinus wirkt ais Samug . oser schon djen z. 1. od . 15. 4. Beschein . v. Are
beim Einweichen . Desya . b muß Bur beitsamt liegt vor Auskunft . Frau
nus heu. e jur start angeschmukte wa Wwe . Schoon , Exium 39 .
sche ausgespart werden . Sind An- Jg . Mädchen , tücht ., tinderl ., n . u . 18 3. ,
schmutzungen besonders hartnädig und 3 1. 5. für unseren Boltstindergarten .
schwer , so braucht man nicht gieich die Elisabethitist , Didenburg i . D. , Ruj 5110 .
ganze Einweichbrühe zu verstärken . Es Nettes Mädchen , tinderl . , zur Erlern . d.
genugt schon, die Schmusstellen dünn Hauswirtschaft (2 Jahre ). Behl , Eme
mit Burnus einzustreuen , die Wäsche- den , Straße der EA 7 11.
stüde zusammenzurollen und dann ins 3g . Mädchen , kinderl ., nett , ehrl ., für
Einweichwasser zu legen . So kann man Laden u . Haush welch. schon in ähnl .
mit wenig Burnus auch die schmutzigste Stellung war . Frau Anneliese Baise
Wäsche einweichen und schädigt sie nicht Wwe ., Gemischtw . , Norddeich , Ruf 2507,
durch scharfes Reiben und zu langes 3g . Mädchen für Geschäftshaush . 3. 1. 4 ..Kochen . Burnus der Schmuglöjer ! od . später . Ludwig Hartmann , Fris

Wer nicht wagt , tann nicht gewinnen ! seur , Harpstedt , Bez . Bremen .
Lose zur Deutschen Reichslotterie , der Pflichtjahrmädchen i. landw . Haush . zu
größten u. günstigsten Klassen -Lotterie Ostern od . 1. 5. Frau H. St . Heŋender Welt , empfiehlt u . verjendet zum Biiichtjahrmädchen z 1, 4. od . später .
amtlichen Lospreis / 6, - , 1/2 12, Frau Papsdorf , Pewjum , 3. 3. Petkum .

24, fleinster Anteil / 3, - RM . Bormittagsmädchen jojort . Frau ArnoldeStaatl . Lotterie -Einnahme Otto Wulji . Lubina , Pewsum .
Oldenburg (Oldb . ) , Lange Str . 1. Wwe ., Nezmergrode üb . Norden .

Brotgetreide dient heute nur der mensch- Frieseurlehrmädchen u . Lehrling z. Ostern .
lischen Ernährung . Daran müssen alle Gebr . Janßen , Damen - u. Herrenfris . .
Geflügelhalter ebenso denten wie der Norden , Hindenburgstr . 54.
Verbraucher von Eiefn , der sich immer Hausgehilfin , saub . , ehrl ., n . u . 18 3. , .
erst überlegen möchte , ob die ihm zu die zu Hause schlafen fann , f. Stadt
geteilten Eier nicht zu einem späteren haush . sofort od : 1. 4. Genehm . des
Zeitpunkt noch besser zu verwenden sind . Arbeitsamtes vorh . Frau D. Harms ,
Dann legt man sie erst mal in Garantol Aurich , Zingelstr .

Neues aus Altem ! Dafür gibt es noch
dort halten sie sich. Ordentl . Hausgehilfin 3. 1. 4. , welche 2

Kühe melten tann . E. Folterts , Nords
immer Brauns ' Stoffarben , wenn auch seehad Spiekeroog .
richt in unbeschränkten Mengen . Spar - Hausgehilfin zu Mai . Heinrich Meyer ,sam damit umgehen durch genaue Be- Schott b . Marienhafe .
achtung der Gebrauchsanleitung . Sausgehilfin f . Haush . u. Garten z.

Gesundheit aus Tropfen und Tabletten . 1. 5. Frl . A. Groenewold , Wester
Jedes Arzneimittel vertörpert die Er husen üb . Emden .
fahrungen der Aerzte , die Erkennt Welche Hausgehilfin sucht durch Tausch
nisse der Forscher , die Leistungen mod . Stellung in Oldenburg in gepflegt .Laboratorien . Vertrauen zu ihnen ers Privathaushalt ? Ang unt . 612 an
höht ihre Wirkung , der Wille zur Ge- Büttners Ann . Exp . Oldenburg i. O.
sundung beschleunigt sie. Im Krieg Tücht . , zuverl . Hausgehilfin f . gr . landw .wird dieser Wille zur Pflicht . Ajta Haushalt z. 1. 5. , evtl . früher od. sp.
Arzneimittel .

Nicht eine Arbeitsstunde darf der Pro¬
Frau Otto Hanten , Oldenburg -Ohm
stede , August -Hanten -Str ., Ruf Oldens

duktion verlorengehen Geinen Körper burg 2427
durch doppelte Achtsamkeit widerstands Rette , ordentl . Sausgehilfin , tinder !. ,fähig zu erhalten , ist heute nötige evtl . Pilichtjahrmädchen , z. 1. 4. Ger
denn je , zumal unsere Kräftigungs - u trud Korte , Weener , Gr .- Edzard -Str . 44 .
Vorbeugungsmittel erst nach dem Sieg Hausgehilfin . Johann Kruse , Großefehn .wieder unbeschränkt zu haben sein werBugfrau f. d . Diensträume der Kreisleit .Bauer & Cie , Ganatogenwerteden .
Berlin der NSDAP . In der Heizper . muß

Bedien . der Heizung mit übern , werd .Birtenstod ' s Fußbett , ges. gesch. , bekannt Meld : Leer , Brunnenstr . 14, Zimm . 1.
als die blaue Plastit ohne Metall (ält . Nettes Fräulein od . Lehrmädchen . Bäck .metallos . Fußhiife -System ) macht schwa- u . Konditorei A. Mieyer , Emden , Wil
che, schmerzhafte Füße wieder leistungshelmstr . 27 .
start und vergrößert die Haltbarkeit Hausgehilfin , n . u . 20 J . , weg . Verh .
von Schuhsohle und Oberleder beachf d. jezz. z. 1. 4. od. 1. 5. Dr. Middel
lich . Geschulte Verkaufsstellen : Emden : dorf , Wittmund , Ruf 126.
Schuhhaus Tebbens , Norderstraße 4 ; Tücht ., frdl . Hausgehilfin jof . od . später .Aurich : Schuhhaus Everts , Straße der H. Blejene , Kleinbahnhofs - Gaststätte ,SA 42 ; Westrhauderfehn : Schuhhaus Aurich .
Duprée . Fabrit f. orth . Spezialitäten Zweite Gehilfin z. 1. 5. Frau Herm .Carl Birkenstock , Steinhude am Meer . Loesing , Bunde .

Es ist das Vorrecht der Kinder , nach Hausgehilfin f. leichte Arbeiten ganze od.einem lederen Pudding zu fragen . halbe Tage . Frau Irmtraut Kehrbach ,
Wir haben ja selbst am meisten Aurich ., Bürgerm .-Schwiening -Str . 21 .Freude , wenn es den kleinen schmeckt. Landw . Gehilfin zu April od. Mai . JanZum Sattessen das Gemüse , zur Be- Ulferts , Upgant , Post Marienhafe .
lohnung den Pudding ! Schram ' s Pud - Landw . Hausgehilfin 3. 1. 5. Frau Peter
dingpulver . Bussen Wwe ., Wiegboldsbur .

Landw . Gehilfin z. 1. 5. P. Hensmann ,
Estlum .Verschiedenes

Landw . Gchilfin f . gr . landw . Betrieb z.
Herzl . Einladung zu der Evangelisation 1. 5. , evtl . früher od. spät . Frau Otto

v. P. Bruns , Marburg , in der Kirche Hanten , Oldenburg -Ohmstede , Augustezu Therings -Boekzetelerfehn . Beginn Hanten -Str . , Ruf Oldenburg 2427.am Mittwoch , 29. 3. , um 19 Uhr . Der Gehilfin 3. 1. 5. f. landw . Haushalt .
Molterei Ochtelbur . Die Milcherzeuger in Sauswirtschaftslehrling od. ig . Mädchen

Kirchenvorstand . Ang . A 211 DIZ . Aurich .

unsérem Milcherzeugungsgebiet dürfen u . n . zu junges Pflichtjahrmädchen z.nur mit Genehmigung des Milch - u . 15. 4. für größ . landwirtsch . Haushalt .
Fettwirtschaftsverbandes Oldenburg Frau Helene Kleen , Coldinne üb .Bollmilch an Verbraucher abgeben . Die Morden , Ruf Arle 15.
Bezugsscheine sind uns monatlich ein Hauswirtschaftslehrling zu Ostern . Frauzureichen . Magda Heipmann , Dünne 184 über

Bünde i . W. , Kr . Herford . Näh . Fi
schereidirektor Rosenberg , Emden , Graf
Edzard -Str . 9, ab 18 ühr .

Sauswirtschaftl . Lehrling baldigst . Fran
G. Pahl , Jever , Anton - Günther -Str . 19.

Haushälterin für 45 Settar gr . landw .
Betrieb sofort od. später . Jan Janzen ,
Wybelsum .

Wer gräbt Gartenland zum halben ? Leer ,
Conrebbersweg 41. ,

DFG . Imter , Leer . Bienenzuderausgabebis 29. 3 .
Achtung ! Imter . Sonntag , 26. 3. , 11 Uhr ,

in

Ang . 2 412 013 . Leer .

der Imterschule Papenburg ein
Lehrgang : Bienenweide . Die Biene im
Kreislauf des Jahres . Außerdem f . 2 .
Sonntag i . M. Kurzlehrgang f. mter , Saushälterin f. ftauenl . Haush . sofort .Imteranfänger u. solche, die verbaiste
Bienenstände zu betreuen haben . Be - Erf ., " häusl . Haushälterin , x . u . 30 3.ginn 15 Uhr . Ohmes .

Bullenhaltungsvereinigung Bunde . Neben
unseren Angeldbullen , ,Direktor " 58 127
empfehlen wir den in Klasse II geför¬
ten Bullen , Erich " 59 305 zur Zucht .
Dedgeld für Erich " 15 RM . Station
M. S. Elias . Der Vorstand .

deckt geg . Mindestjaz . Station Gruben ,
Wiegboldsbur .

Dr. Mayring , Collinghorst . Dienstags , Unser Bulle ,, Dollart " , Leistungklasse I ,Donnerstags und Sonnabends . teine
Sprechstunden , dringende Bejuche wer
den ausgeführt .

Zahnarzt Dr . Menzel , Emden , Neutor¬
straße 4 - 5 . Sonnabend , 25. 3. , teine
Sprechstunde .

99Bulle gel " Nr . 59281 , deckt für 20
RM . Gleichzeitig empfehle ich den neus
angetauften Dedeber . H. van Lessen ,
Freepjum .

Get . Bullen halte zum Deden empfohlen .
Derselbe ist auch verkäuflich . H. Jhenga , |

Holz - Weißen Großspiz , rasserein (Stammb . ) ,
Engerhafe .

Geschäftsanzeigen
Damensalon wieder geöffnet. Alois

mann , Der Friseur " , Emden , Straße
der SA 38. empfehle zur Zucht . H. Ihnten , Hesel ,

,,Alte Posthalterei " .

Möbl . Zimmer , sonnig , ohne Bettwäsche .
Ang . E 250 OT3 . Emden .

f. frauenlos . Haushalt auf dem Lande ,

Saushälterin f. l . Saush . sofort . 36
Ang . 409 OTZ . Leer .

hann v. Deest Steenfelderfelh 127

nen , Karteiführerinnen , Anfängerinnen
für alle Zweige d . Büropraris m; gut .
Auffassungsgabe , ferner Einkaufsassis
stenten , Kontingentbuchhalter u . männe
liches Büropersonal für Betriebsbüros
v . gr . Industriewert i . Bremen z. bald .
Antritt . Bewerb . m. d. übt . Unters
lagen , Ang . üb . zuletzt bezog . Gehalt
u . Gehaltsford . u, B. R. 56/6 10 Ala
Anz . -Gesellschaft m . b. H. , Bremen .

Ehrl . , zuverl . Verkäuferin f. Kolonial ,

fof . od. spät. Ang . N 204 OT3 . Norden .
waren -Einzelhandelsgesch . , n . zu jung ,

Beitragseinzieher für Heisfelde u . Ume
gegend , der das Inkasso nebenberufl .
ausführen fann . Wir bieten Inkasso
und Abschlußprovisionen , außerd . fest .

burg -Mannheimer Vers . AG.. Bez . Dir .
Zuschuß . Sicherheit erforderl . Ham

Bremen , Bremen , Ostertorsteinw . 25/26 .
Beitragseinzieher f Warsingsfehn u . Umg .,

der das Inkasso nebenberufl . ausführen
bann . Wir bieten Abschluß - u . Inkasso
provisionen , außerdem festen Zuschuß .
Sicherheit erforderlich . Hamburg -Mann¬
heimer Vers . -Att . - Ges.. Bez .-Dir . Bres
men , Bremen , Osterforsteinweg 25/26 .

Schmiedelehrling zu Ostern , Kost u. Woh
nung b. Meister , Jann Poppen , Schmies
demeister , M. -Westerloog , Ruf 13.

Schornsteinfeger -Lehrling 3. 1. 4. Bez .
Schornsteinfegermstr . Pavsdorf ,Pewium . "den , sofort . Diedrich Janssen , Bäckerei Kontorlehrling m. gut . Schulfenntnissen .u. Kolonialw ., Ardorf , Ruf Ardorf 106. F. K. Stiffenboom , Norden .

Mädchen f . bürgerl . Haush . , mögl . n . u. 2 Kochlehrlinge . Städt . Tuberkulose -Krans20 3. Bernhard Bruns , Masch .-Fabr . , tenhaus Heidehaus , Hannover Stöden .Bad Zwischenahn . 2 Gemüsegärtner nach auswärts . Ang .
2419 OT3 . Leer .
Lehrlinge für Schmiede u . Autorepar .

de Boer , Schmiedem . , Leer , Bremer
Straße 32 .

Paul Ducci , Fahrradhandlung , Emden .

Neuformhaus Boelsen, Emden. Deutsche
Wiedereröffnung Alter Martt . Zu vermieten

Gewürzträuter machen das Essen Zimmer , einf . möbl . , m . 2 Betten . Leer ,schmackhaft und bekömmlicher . Ueber 20 Rathausstr . 30.
verschiedene Sorten zu haben .

Ebo Garen , Westerholt . Als Konfirmati¬
onsgeschent : Handarbeitsdofen , Strumpf¬
dosen , Kragen u . Taschentuchdosen in Zu mieten gesuchtsehr schöner Ausführung .

Ulster, Mäntel , Anzüge, Kostüme wendet. 1. bis 2 möbl . Zimmer , mögl. NäheAust . u . Annahme : Tobias , Emden ,
3w . bd . Bleichen 19 I (14 - 18 Uhr ) . M. N. S . von Marinehelferin , verh .

Ang . A 216 OT3 . Aurich .Padmaterial ist mitzubringen . 2- 3immerwohnung von , Soldatenfrau inHausfrauen , Schummelzeit ! Antauf von Norden od. Süderneuland . Malermeist .Lumpen , Papier , Eisen , Knochen , Me¬ Stürenburg , Süderneuland I.
tall usw. nur Leer , Reimersstr . 1. Einf . möbl . Zimmer , von jung . Frau ,I . Amelsberg , Ruf 2928 . Wäsche vorhanden , evtl . fann auch 1Der bestellte Runkelrüben , Gemüse - u . Bett gestellt werden .Grassamen tann abgeholt werden . Jo¬

Ang . E 240
OTZ . Emden .hann Deppe , Klauhörn b. Apen . . Möbl . Zimmer in Leer .Kaufe laufend alle nicht mehr ausbesse OT3 . Leer .rungsfähigen Pelzbetleidungsstüde für 1 - 2 - 3immer -Wohnung in Leer von fg .

Reparaturzwede . M. Zichiesche , Kürsch Frau . Ang . 422 OT3 . Leer :nermeister , Leer , Heisfelder Str . 6 ,. Möbl . Zimmer in Emden , Ang .
Achtung ! Am 14. 4. 1944 beginnt wie- OTZ . Emden .

der die Ziehung der Deutschen Reichs
lotterie . Ueber 100 Millionen RM
werden in 5 Klassen ausgespielt :
480 000 Gewinne und 3 Prämien von Zweites ig . Mädchen f. Haushalt u . Laje 500 000 RM . % Los fostet nut
3 RM je Klasse , % Los nur 6 RM je
Klaje . Spielen Sie mit in der größ¬
ten und günstigsten Klassenlotterie der
Welt . Erneuern Sie rechtzeitig Ihr
Los oder kaufen Sie ein neues in der
Staatlichen Lotterie - Einnahme Davids ,
Emden .

Ang . 2 421

Stellenangebote

243

Aelt . Hausmädchen , zuverl . , erf . , an selbst .
Arbeiten gewöhnt , 3. 1. 4. Frau Waß - 2
mus , Löwenap ., Aurich , Str . d. SA 67.

Ang . A 208 OTZ . Aurich .
Sie dürfen nicht sagen : „ Das geht auch 3g . Mädchen , sofort , f. l . Haushalt .so, das habe ich immer so gemacht !

Nein , das ist grundfalsch ! Der Staat Mädchen od . Frau z. Reinigen d. Praris ,würde bestimmt nicht Jahr für Jahr sof . od . 3. 1. 5. Ang . E 229 OTZ . Emden .
Stellengesuche

viele Tausende ausgeben , um in land - Alleinsteh . ält . Mädchen od. Frau als Stellung in g. bürgerl . Haush . v. 18jähr .wirtschaftlichen Kursen die Bauern üb . Wirtschafterin f. Haushalt zur Unter - Ang . 2 425 OT3 . Leer .die Notwendigkeit der Saatgutbeizung
aufzuklären , wenn diese nicht von aller¬
größter Wichtigkeit wäre . Durch Ge¬
freidetrantheiten entstehen der Bolts
gemeinschaft Schäden von MillionenZentnern Getreide . Es ist also Ihre
Pilicht , Ihr gesamtes Saatgut zu bei¬
zen . Mit Ceresan - Trodenbeize geht dasja so spielend leicht . 3 Minuten Um
drehungen der Beiztrommel genügen ,um die Saattörner mit einer feinen
Ceresan -Schicht zu überziehen , welche
alle Krantheitsteime sicher abtötet . Go
erzielen Sie gesunde , volle Ernten !
Und wenn Sie mit dem Ceresan gleich
zeitig noch Mortit in die Beiztrommel
tun , haben Sie die Gewißheit , daß
Ihre aufsprießende Saat auch gegen
Vogelfrah geschügt ist. Bayer " JG . Aelt . Mädchen od. Frau z. Pflege einesFarbenindustrie Attiengesellschaft , Pilan ält . ertrantten Herrn f. einige Zeit .nsuz -Abteilung , Leverkusen , Murich , Rastenburgstr . 14.

stüz . d. 70j . Mutter . Lydia Bohlten , Leichte Stelle v. ig . Mädchen i. Haush .Berl . des „Ammerländer " , Westerstede ,Ruf 305. i . Leer o Umg . Ang . L 418 OTZ . Leer .
Frol . Mädchen v. ält . Ehepaar 3. 1. 4.

Stelle als Lehrmädchen i. Lebensmittel

od. später . Ludwig Freytag , Olden ihr Pflichtjahr beendet. R. Baumann ,
geschäft f. m . Tochter , die am 10. 4 .

burg i . O. , Rüderstr . 1 .
OT . -Nachrichtenmädel für Einsay in den Stelle als Hausmeisterin , mit Wohnung .

Twiglum b . Emden .

besezten Gebieten fortlauf . gei . Alter Emden od Umg ., v. ig . Frau . Ang .21 - 35 3 . , gut Allgemeinbild . Beding .
Auch frühere Bewerberinnen , die inzw . Stellung als Hausgehilfin in Emden f.

E 246 OT3 Emden .

teine Ablehnung erhielten , tönnen sich m. 15jähr . Tochter , Ang . E 247 OT3 .melden . Eilang . mit allen erforderl . Emden .
Unterlagen erb . an Organisation Todt , Stelle (frauenl . Haush . ), wo ich meinZentrale -Personalamt ( P II ). Berlin¬
Charlottenburg 13 .

Kind mitbringen fann
OTZ . Aurich .

Ang . A 222

Zuverl . ig . Mädchen f. landm . Betrieb Stelle als Arzthilfe mit Labor -Beschäft .,3. 1. 5. Frau Schelten , Siebelshörnb. Ostdorf .
eot ! auch bei Augen od Zahnarzt ,
von ig. Mädchen , 18 Jahre . Schülerin
von Dr Braun . Salzuflen , welches \
por d. Abschluß steht , zum 1. 5. Ang .
unt „Arzthilfe " an OT3 . Norden ,
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Am 24. März , vollendet Harm van

Velde in Pew um sein 86. Lebensjahr .
Opa van Velde was früher Schuhmacher , später
übernahm er eine Kolonistenstelle in Wester
jander , die er 42 Jahre lang bearbeitet . Seit
acht Jahren lebt er mit seiner nur eineinhalb
Jahre jüngeren Frau Anna , geborene Adena ,
mit der er übrigens vor vier Jahren bereits die
Diamantene Hochzeit feierte , bei einem Schwie
gersohn . Von seinen elf Kindern leben noch

sechs. Außer ihnen beglückwünschen ihn , der
ebenso wie seine Frau noch sehr rüstig ist, 22
Enkel und fünf Urenkel .
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Siemen Janssen , der frühere Landwirt
und Gemeindevorsteher aus Süderneu =
land , im „ Horst " wohnhaft , wird morgen 80
Jahre alt . Er zählt zu den treuesten Kamera¬
den der Kriegerkameradschaft Norden , der erimmer als Fahnenträger gedient hat. Der Ju¬bilar, der sehr rüstig ist, bewirtschaftet seinLand noch heute selbst und ist jetzt im Frühjahrjeden Tag auf seinem Ader und in seinem Gar¬
ten zu finden .

Die Parole heißt : Bereit sein

otz. Der anglo -amerikanische Luftterror , der
vor feinem Verbrechen zurückschricht , wenn er
glaubt, damit die deutsche Heimatfront ins
Wanken bringen zu können, stößt auf ständig
wachsende Abwehrbereitschaft . Diese hat heute

weit über die eigentlichen Luftnotgebiete
hinaus das gesamte deutsche Volk erfaßt .
In allen Reichsgebieten beobachtet man mit
stärkster innerer Anteilnahme die Auswirkun¬
gen des von Haß und Furcht vor der Vergel¬
tung ins Endlose gesteigerten feindlichen Ber¬
nichtungswahnsinns und überall heißt die Pa¬
role : bereit sein . Als logische Folge aus
dieser Haltung des deutschen Voltes . entstand
die neue Anordnung vom 21 . März , über die
wir bereits gestern berichteten , an fedem
Tage regelmäßig über den deutschen Rund¬
funt Luftlagemeldungen zu geben .
War der Drahtfunt oder „ Flaksender " , wie
man die bisherige Einrichtung im Volt furz
nannte, eine rein örtliche Angelegenheit,wird nun jeber deutsche Rundfunkhörer
stündlich oder im Falle feindlicher Ein¬
flüge in fürzeren Zeitspannen über Emp¬
fang , räumlichen Verlauf und das mögliche be¬
ziehungsweise tatsächliche Ziel des Angriffes
unterrichtet .

Wir erleben hier eine neue Neußerung des
totalen Gepräges dieses Krieges , das ihn we¬
sentlich von früheren unterscheidet . Früher war
ber Soldat fast ausschließlich Träger des
fämpferischen Gedankens , heute ist die gesamte
Heimat , ist jeder Greis , jede Frau , jedes Kind
irgendwie miteinbezogen . Die Verantwortung
des einzelnen Volksgenossen zu

den. Endsieg durch aufrechte, selbst- und sieges¬
bewußte, jeder Gefahr fühn ins Auge schauende
und ihr einfagbereit entgegengentretende Sal
tung mitgestalten zu helfen , ist außerordents
lich gewachsen . Damit aber wächst seine Berech
tigung , an den fünftigen Früchten dieser va¬
terländischen Selbstbehauptung teilzuhaben .

Die neue Rundfunksendung wird jedenfalls
überall begrüßt werden , da sich jeder nun
Abend für Abend auf die Zeit, da die Sirene
ihren Warnruf erschallen läßt, schon lange vor¬
her innerlich und äußerlich vorbereiten kann.
Die Gefahr , die man kommen sieht , schreckt , be =
Tanntlich viel weniger als die nur ungewiß .
geahnte .

Wie alt ist der Feldpostbrief ?

() Die Geschichte des Feldpostbriefes ist ur¬
alt . Schon im frühen Altertum gab es eine

Nachrichtenbeförderung im Kriege .Mündlich brachte der Läufer von Marathon die
Siegesnachricht nach Athen , und im römischen
Zeitalter trugen schnelle Läufer auf Wachs¬
täfelchen geschriebene wichtige Nachrichten in
die Heimat . Diese Feldpost stand aber dem

gewöhnlichen Mann nicht zur Verfügung, son¬dern nur der Heeresleitung .

Ostfriesische Tageszeitung

Unser Gebiet fat Vorbildliches für das Bauerntum
Reichsjugendführer Axmanns Besichtigungsfahrt durch das Gebiet Nordsee

Montag eingehend eine Wettkampfstätte dienstes der Hitler -Jugend . Bei dieser Ge¬O Reichsjugendführer Agmann , der am land gelegenes Jungenlager des Land

des Kriegsberufswetttampfes belegenheit sprach er sich außerordentlich aner¬
suchte, um sich ein Bild vom beruflichen Kön- kennend über die Aufbauarbeit aus , die
nen der Hitler -Jugend zu machen , trat nach das Gebiet Nordsee für die Neubildung
den Besprechungen mit Gauleiter Paul Wes des deutschen Bauerntums leistete .
gener am Dienstag eine Fahrt durch Teile Reichsjugendführer Armann bezeichnete das
des Nordseegaues Weser -Ems ' an . Unter Füh - Landdienstlager als vorbildlich für das
rung von Gebietsführer Lohel und Gebiets gesamte Reichsgebiet und äußerte seine volle
mädelführerin Rebel Löffler galt die Zufriedenheit auch über die beruflichen Lei¬
Besichtigung vor allem Einrichtungen des stungen der Jungen , die beim Kriegsberufs¬anddienstes der Hitler -Jugend , der im wettkampf der Gruppe Nährstand Vorbildlicheslezten Jahr im Gebiet Nordsee einen bemer - leisteten . Auch den beteiligten Stellen von Bar :fenswerten Aufstieg nahm . tei und Reichsnährstand brachte er diese Aner¬

In Bad Zwischenahn weilte Reichs- kennung zum Ausdruck. Die Landdienst -Frei¬
iugendführer Armann längere Zeit in der wiederholt in ein Gespräch und fragte sie nach

willigen verwidelte der Reichsjugendführer

Gebietsführerschule , wo er auch Ge- den beruflichen Absichten. Ueber den Willen,legenheit nahm, sich die Bewerber für die Ata : der Landarbeit auch weiter treu zu bleiben,demie für Jugendführung vorstellen zu lassen. freute sich der Reichsjugendführer aufrichtig .Diese als Jugendführer bereits bewährten
Der nächste Besuch galt Stellungen der

Jungen, die zum Teil die Uniform der Wehr- Luftverteidigung, wo sich der Reichsjugendfüh¬macht , der Waffen - und des Reichsarbeits¬

dienstes trugen , wies er besonders auf die hohe er über den Einsatz der Marinehelfer der Sit¬
Verantwortung hin , die sie später als haupt - ler -Jugend berichten ließ und dem praktischen

amtliche Jugendführer zu tragen haben . Ferner brüde vertiefte Reichsjugendführer Armann ge=
Einsatz der Jungen beiwohnte .

galt das Augenmerk des Reichsjugendführers legentlich einer Rücksprache mit dem Komman¬dem Dienst des Lehrganges der Gebietsführer - dierenden Admiral . Auch über die Bauten , die
der Bann Wilhelmshaven im Rahmen des deut¬

Anschließend wurde eine Arbeitsgeschen Wohnungshilfswerkes errichtete , äußerte
meinschaft des BD M. - Wertes Glaube ich Reichsjugendführer Armann bei der Be¬
und Schönheit besucht , die auf einem Hofe in sichtigung der Baustellen mit anerkennenden
Torsholt sich dem Kochen widmete . Hier hatte Worten . Den Abend verbrachte er im Kreise
der Reichsjugendführer Gelegenheit , die Arbeit der Bannführer und Bannmädelführerinnen
dieses Teiles des BDM . kennen zu lernen , wie des Gebietes Nordsee und unterhielt sich mit
fie in ländlichen Verhältnissen mit gutem Er - ihnen sowie den Mitgliedern des Gebietsstabes
folg durchgeführt wird . über die Gegenwartsaufgaben der Jugendfüh¬

rung und ließ sich von den praktischen Erfah¬
rungen im Nordseegau berichten .

schule .

Eingehend besichtigte der Reichsjugendführer
sodann ein ebenfalls im Kreise Ammer

Mit Explosivgeschossen auf Menschenjagd

Seine Ein¬

Amerikanische Jäger beschießen Kleinbahnzug Frauen und Kinder verletzt
: : PK . Es war zur Mittagszeit , gegen zwei

Uhr . Aus der nahen Kreisstadt brachte die
Kleinbahn einige Landleute ,
Frauen , die ihre Einkäufe erledigt hatten . Die

vor allem

meisten Fahrgäste aber waren Schüler , die in
der Stadt die Mittelschule besuchen und jetzt ,
wie jeden Tag , in ihre Heimatdörfer zurüd¬
fahren .

In weiter Entfernung wurden Luftschlach
ten beobachtet , plötzlich sah man , wie zwei ames
rikanische Jäger aus großer Höhe sich auf die
Bimmelbahn , die mit ihren Wägelchen durch

Sie hatten wohl die Rauchfahne des Zuges ent¬
deckt und konnten nicht widerstehen , den für sie
so ungefährlichen Kampf gegen die Zivilbe¬
völkerung zu führen . Sie streuten ihre Garben
mit Explosivgeschossen über den Zug . Das war
eine Angelegenheit weniger Augenblice , das
war ein Gangsterstüd , das allen Gesezen

hatten doch die Geschosse ganze Arbeit getan .
von Anstand und Ritterlichkeit Sohn spricht ,

Frauen und Kinder lagen buchstäblich in ihrem Blute , und als später der Zug in den
fleinen Ort einlief. bot sich dem Stationsvor :
steher ein so fürchterlicher Anblick, daß er ihn
, ,niemals vergessen wird " .

Leer

Gaufrauenschaftsleiterin Möring in Leer

Gaufrauenschaftsleiterin Möring zu zeigen,
otz. Es war alles auf' s beste vorbereitet, um

wie freudig ihr Besuch in Leer begrüßt wurde .
Festlich war die Bühne geschmückt mit Fahnen
und Hoheitszeichen , frischem Grün und Oster¬
blumen , Nicht nur unsere Frauen hatten sich

die Partei war durch Gauinspekteur und Kreis¬
überaus zahlreich zur Kundgebung eingefunden ,

leiter Drescher und die Ortsgrupenleiter
Im Mittelalter jagten Kuriere durch Erftamp , Schulze und Zachgo ver

die Lande und beförderten wichtige Nachrich - treten . Heitere Klänge eines Streichorchesters
ten . Im Jahre 1496 richtete Kaiser Maximi - der Bannspielschar ertönten zum Willkomm , ein
lian eine Feld post von Sonorio in Italien Wort des Führers wurde ins Gedächtnis ge¬
nach Deutschland ein. Preußen und Dester - rufen und Kreisfrauenschaftsleiterir Behrens
reich entwickelten die Feldposten besonders im fand herzliche Worte der Begrüßung für Partei
18. Jahrhundert weiter . Der Nachrichtendienst genossin Möring und die Hörer . Gemeinsam
blieb aber immer noch auf das rein Amtliche
beschränkt . Erst unter Friedrich Wil - sungen : Wer jezig Zeiten leben will . . . " ,

wurde ein altes Truglied aus Kriegszeiten ge¬

helm I, wurde im preußischen Heer ein regel ein Lied , das in den Worten ausklingt : Wennmäßiger Feldpostdienst eingerichtet , der auch sich der Feind auch an uns wagt , es geht um
private Nachrichten übermittelte . Gut und Ehre ! " Nun wollte die Gaufrauen¬

schaftsleiterin das Wort zu einer Ansprache er¬
greifen doch eine heute nicht seltene Störung
bereitete zum allgemeinen Bedauern ein vor
zeitiges Ende . Ein Trost blieb für all unsere
Frauen : Parteigenössin Möring versprach :
„ Ich komme wieder !"

Im Siebenjährigen Kriege gab es
schon regelmäßige Feldpostämter , und 1814/15
wurde für die österreichische Armee in Frant¬
reich eine Feldpost eingerichtet . 1864/66 war
die Feldpost schon so weit ausgebaut , daß sie
gern benutztes Verständigungsmittel zwischen
Front und Heimat wurde .

Ein verdlenter Schulmann

|

schaft , wessen sie fähig ist. Nach fürzester Zeit
Jetzt zeigte eine kleine niederdeutsche Ort¬

stentin , die Tochter des Bürgermeisters und
war der Arzt zur Stelle , seine Frau als Assi

ihre Freundinnen als Laienhelferinnen , die
Männer der Eisenbahn als Kranfenträger ,
sie alle taten ihr Bestes , so daß die Schwerver¬
wundeten , insbesondere die Frauen und Rin
der bald ins Krankenhaus übergeführt werden
fonnten . Vor allem die Jungen , die ja der
überwiegende Teil der Verwundeten waren ,
fühlten sich ganz als Soldaten . Aber auch die
Frauen, und dies zeigte sich besonders bei
einem Besuch im Krankenhaus, waren tros
teilweise schwerster Verlegungen tapfer und
ruhig . Auf den Nachttischen neben ihren
Betten lagen die Geschosse, die sie sich alle nach
der Operation erbeten hatten . Bleich lagen die
Frauen und Jungen in ihren Betten . Diese

beredteste Anklage gegen die Feinde , die

Menschen , die so leiden müssen , sind wohl die

allem Völkerrecht zum Sohn bewußt und mit
Vorbedacht den Rampf gegen wehrlose Frauen
und Kinder aufgenommen haben .

Kriegsberichter Paul Broszio .

nerster Anteilnahme aber verfolgte sein frisch
gebliebener Geist das Geschehen der Zeit . Seine
Hoffnung , den deutschen Endsieg noch zu erle =
ben , ist nicht in Erfüllung gegangen . In Dank¬

Leer ihres guten alten Kameraden , dessen Le¬
barkeit gedenkt die Lehrerschaft des Kreises

benswert für sie Vermächtnis und Verpflich¬
tung bedeutet.

otz . Der große Tag der Vierzehnjährigen .

rigen Jungen und Mädel und ihre Aufnahme
Die feierliche Verpflichtung der vierzehnjäh¬

in die Hitler - Jugend oder den Bund Deutscher
Mädel steht wieder einmal bevor . Bereits
Freitag findet im Rathaussaot um 16 Uhr
die feierliche Einleitung hierzu statt . Ein Kon¬
zert mit den , ,Bremer Stadtmusi
fantinnnen " wird veranstaltet . Sonn

tag um 10 Uhr erfolgt dann die Verpflich¬
tungsfeier im Saal des Zentralhotels .
Die Eltern der Jungen und Mädel , für die ein
neuer Abschnitt ihres Lebens beginnt , werden

es sich nicht nehmen lassen , den beiden Veran =
staltungen beizuwohnen , soweit dies möglich ist.

otz , Rüstzeug für Bienenzüchter ! Daß die
Bienenzucht auch im Kreise Leer in hoher
Blüte steht , ist bekannt . Heute steht nun aller¬
dings gar mancher Imker im Feld und seine
Immen müssen von Familienangehörigen oder
hilfsbereiten Nachbarn versorgt werden , wie es
gerade auch in unserem Kreise der Fall ist .
Aber , dies ist nicht so einfach , fehlen doch den

Im Ersten Weltkrieg wurden 18 Mil¬ meisten Helfern oftmals d ' e nötigen Kenntnisse

liarden Feldpostsendungen befördert . Im ge = otz. Am 18. März starb , wie wir schon be- der Imkerei und darunter leidet der Ertrag ,
genwärtigen Zweiten Weltkrieg bildet richteten , im 83. Lebensjahre Kantor Jüren wenn nicht gar Völker eingehen . Um nun

die gutorganisierte Feldpost mit ihren Millio - Groen . Mit ihm ist ein alter Schulmann Imtern , Anfängern und Betreuern von ver¬
nen von täglichen Sendungen in einem noch dahingegangen , der sich nicht nur um die Ge- waisten Ständen das nötige Rüstzeug für eine
weit stärkeren Maße die nie abbrechende Ver - meinde Nuttermoor , in der er ein Men - sachgemäße Pflege der Bienenstände zu geben ,
bindung zwischen Front und Heischenalter lang wirkte , verdient gemacht hat , finden an der Imkerschule in Papen
mat , die dem deutschen Volke die Gewißheit sondern der darüber hinaus seine ganze Kraftburg außer den Hauptlehrgängen an jedem
der großen Gemeinschaft aller für den Endsieg für die Hebung von Schule , und Lehrerstand zweiten Sonntag im Monat , mit Ausnahme des
Kämpfenden und Schaffenden gibt . einsekte . Als langjähriger Vorsitzender des Monats August , Kurzlehrgänge statt . Be

Kreislehrervereins Leer und des Bezirksleh - ginn und Schluß diefer Lehrgänge sind so gelegt ,
rerausschusses Aurich hat er sich das Ver - daß die Teilnehmer Mittags oder Abendzüge
trauen der Lehrerschaft wie auch der Schulauf - benutzen können . Diese Kurzlehrgänge . werden
fichtsbehörde in reichem Maße erworben . Auch unter Berücksichtigung des Wetters möglichst
nach seiner Versetzung in den Ruhestand im nur in Ausführung praktischer Arbeiten an den
Jahre 1926 war er noch in verschiedenen Kör- Bienenständen bestehen und somit die gerdde für
perjchaften des öffentlichen Lebens führend den kommenden Monat erforderlichen Arbeiten
tätig , bis 1933 ein Schlaganfall seine törper zeigen . Deshalb benutze jeder , der Bienen zu
lichen Kräfte lähmte und den sonst noch so pflegen hat, die Gelegenheit , sich Rat zu holen.
Rüstigen für den Rest seines Lebens an den Die Teilnahme an den Lehrgängen ist kostenlos .
Fahrstuhl bannte . So war es ihm nicht mehr Bienenhaube oder Schleier sind mitzubringen .
möglich , sich im neuen Deutschland , das er mit Ebenso empfiehlt sich ein Besuch der Haupttehr
heißen Herzen erfehnte . zu betätigen . Mit in gänge , da diese ; namentlich der am 26 . März

otz. Vogelschutz . Es wird darauf hingewie¬
sen , daß es nach der Naturschutzverordnung in
der Zeit vom 15. März bis 30. September jeden
Jahres in der freien Natur im Interesse des
Vogelschuzes verboten ist, Hecken , Ge¬
büsche und lebende Zäune zu roden , abzuschnei :
den oder abzubrennen ; die Bodendecke auf
Wiesen , Feldrainen , ungenugtem Gelände , an
Hängen und Hecken abzubrennen ; , Rohr - und
Schiffbestände zu be tigen . Zuwiderhandlun
gen werden mit Haft und mit Geldstraße bis zu
150 Mart geahndet .

Donnerstag , 23 . März

Ab 3 . April wieder Sommerzeit

0 Der Uebergang von der Rormalzeit zur

Sommerzeit vollzieht sich am 3. April ,

aller Uhren um eine Stunde vorgestellt .
früh 2 Uhr. Um diese Zeit werden die Zeiger

stattfindende , einen Ueberblick über die Jahres .
arbeiten des Imkers bieten .

otz . Loga . Bestandene Prüfung .
Gerda Schmidt von hier bestand nach dem
Besuch der Fachschule in Bremen ihre Prüfung
als Kinderpflegerin mit „gut “.
Weener

Am Vorabend der Verpflichtung der Jugend ,
otz . Feierstunde zur Verpflichtung der Jugend .

Sonnabend , wird von der Ortsgruppe
Weener der NSDAP . im Saale des Hotels

staltet, die von der Bannspielschar Leer
gestaltet wird . Ortsgruppenleiter Schulze ,

„ Zum Weinberg " eine Feierstunde veran

Leer, wird eine Ansprache halten. An der Feier.
stunde, die um 18 Uhr beginnt , nehmen alle
Jungen und Mädel teil, die am Sonntag ver¬
pflichtet werden , sowie deren Eltern und Ange
hörige . Die Bevölkerung ist ebenfalls einge
laden .

otz . Abschiedsfeier der Kindergruppe . Etwa
25 Mäder im Alter von zehn Jahren haben in
der Kindergruppe der NS .-Frauenschaft
frohe Gemeinschaft genossen und werden nun in
die Jungmädelgruppe des BDM . aufgenommen .
Die kleinen Mädel hatten sich große Mühe ge¬
geben , eine recht schöne Abschiedsfeier zu gestal¬
ten . Frohe Lieder , Gedichtvorträge und ein
Märchenspiel wechselten in bunter Falge . Frei
und ungezwungen traten die „ Kleine Limbur
gerin " und der „ Olle Kolberger Bur up Klum
pen " auf . Ortsfrauenschaftsleiterin Maden¬
stedt richtete herzliche Abschiedsworte an die
fleinen Mädel und überwies sie der Führerin
der Jungmädelgruppe Berti Jans mit dem
Wunsche , daß der Sinnspruch Deutsch sein , das
heißt treu , stark und fröhlich sein " ihnen im
fommenden Jungmädeldienst voranleuchten möge ."

otz . Reger Viehversand . Mehrere Ladungen
Schlachtvieh , Kälber und Schweine , gingen von

wurden versandt .
Weener ab . Auch einige Ladungen Zuchtpich

Annette Harbers von hier bestand nach dem
otz . Jemgum . Bestandene Prüfung .

Besuch der Fachschule in Bremen ihre Prüfung
als Kinderpflegerin mit „ gut “.

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Diebstahl aufgeflärt .
Der gestern gemeldete Diebstahl , wobei auf

einem Schiff dem Koch das Seefahrtsbuch mit
60 Wark und einem Matrosen ein Wollschal ge¬
stohlen wurden , hat eine schnelle Aufklärung
gefunden. Bei einer von auswärts zugereisten
Kellnerin , die an Bord des Schiffes gewesen
war , wurde der Schal wiedergefunden . See¬
fahrtsbuch und Geld fand man nicht bei ihr .
Doch hat sie auch diese höchstwahrscheinlich ent¬
wendet . Sie wurde festgenommen und dem

Amtsgericht zugeführt .
otz . Norden . Kind beraubt . Als gestern

eine Bolksgenossin ihr Kind mit Briefen
zur Bost schickte, gab sie dem Jungen auch Geld
und Marken zum Einkaufen von Brot mit . Als
der Junge dann den Friedhof überquerte ,
wurde er von zwei jüngeren Personen anges
halten , die ihm Geld und Brotmarken weg¬
nahmen . Die Polizei ist den Tätern auf der
Spur .

otz . Norden . Lebende Mauern . In
Ostfriesland findet man im Kreise Norden

Deichen, den Sielen mit der: charakteristischen
noch viele Stroh . und Reitdächer. Neben den

Toren , den Tiefs , auf denen früher die Loog¬
schiffahrt betrieben wurde , sind es vor allem auch
die lebenden Windmauern , die man be

sonders zahlreich im Krummhörn und an

Urväter mögen sie schon gepflanzt haben, die
der Küste im Gebietsteil Norden findet . Die

Väter pflegten sie weiter , denn es dauert
immerhin einige Jahrzehnte , bevor eine solche
lebende Mauer gewachsen ist, bis sie Schuß vor
den starken Nordwestwinden gewährt . Diese
hohen , im Sommer dicht geschlossenen Hecken , die
feinen Wind durchlassen , bilden einen malerischen

Anblick, denn immer sind sie nach oben hin ab¬
gestutzt und beschnitten, damit sich der Wind
nicht allzusehr darin verfängt . Meistens be¬
stehen sie aus Rüstern oder Linden , selten findet
man einmal eine Buche darunter . Eigenartig

sind die wurzelartigen Verästelungen , die durch
das alljährliche Beschneiden der Bäume ent¬
stehen . khb .

otz . Aurich . Zusammenstoß . In der
Fo cenbollwerkstraße stießen ein Last¬
kraftwagen und ein Trecker zusammen . Es ent¬
stand erheblicher Sachschaden . Die Schald
an dem Zusammenstoß trägt der Fahrer des
Lastkraftwagens , der es an der nötigen Vor¬
sicht hatte fehlen lassen .

Inotz . Blersum . Dachstuhl brar d .
einem Zweifamilienhaus , Besizer Onnen ,
fam es vorgestern zu einem Dachstuhl -

brand , der durch schnelles Eingreifen mit
Kleinlöschgeräten bald erstickt werden konnte .
Die Brandursache ist in Fahrlässigkeit zu suchen .

Was bringt der Rundfunk ?

Melodien . 16 - 17 : Operettenmelodien und Tänze ,
18

Donnerstag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 :
Bum Hören und Behalten : Goethes Tauit , 1. Teil .
12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht aur Lage . 14 . 15 - 13 :
Allerlei von zwei bis drei . 15 - 16 . Beschn irate

17 . 15 - 18 : Unterhaltende Musik unserer Zeit .
bis 18 . 30 : Ein schönes Lied zur Abend fund " von

Preinfalt . 18 . 30 - 19 : Der Zeitipiegel . 19 . 15 bis
19. 30 : Frontberichte . 19 . 45 - 20 Dr Graf Cren

tierna , Stockholm: "Aus der Forschung uur die
germanische Geschichte " . 20 . 15 - 21 . 30 : 1. Aft ous
dem Rosenkavalier " von Richard Strauß . Leitung
Clemens Krauß . 21 . 30 - 22 : Violinkonzert A -Moll
non G. B. Viotti , Solift Wolfgang Schneiderban

der Rundfunkspielschar Wien . Zeitung Gottfried

Es wird verdunkelt von 18,45 his 5,45 Ibr



Ueberflutung als Abwehrmittel der Niederlande
Wasser gegen den Feind - Vorwiegend Süßwasserflutung

otz . PK . Das Kanalsystem der Niederlande ,
die unzähligen Gräben , Grachten und Kanäle
find zugleich das Geheimnis der Fruchtbarkeit
des Landes . Durch sie reguliert der Nieder¬
länder den Wasserbedarf seiner Erde und schickt
das überschüssige Wasser durch Schleusen und
Pumpwerte ins Meer . Das ganze Gräben¬
System mit allen seinen Schleusen und Pumpen
Sängt zusammen und ist so ausgeklügelt , daß der
Wasserstand an jeder Stelle des Landes sofort
verändert werden kann . Diese Wasserwirtschaft
ermöglicht natürlich auch die Ueberflutung des
Landes zum Schuß gegen feindliche Einbrüche .
Was im ersten Weltkrieg in Flandern gemacht
wurde , beabsichtigten die Niederlande 1940 in
größerem Maßstabe zu wiederholen . Das blikschnelle Zuschlagen der deutschen Wehrmacht hat
das damals verhindert . Dieser Feldzug der
Stunden war schon entschieden , ehe die Nieder¬
länder zur Besinnung famen .

Heute sind die Niederlande wieder ein Teil
Europas im Schutze der deutschen Wehrmacht ,
die verhindern muß , daß Europa fremde und
feindliche Mächte das fruchtbare Land zum
Sprungbrett für die Zerschlagung des
chenden Kontinents mißbrauchen . In der Ab¬
wehr der anglo - amerikanischen Invasions
drohung , des Vorspiels der Auslieferung Euro¬
pas an den Bolschewismus , müssen auch die
Niederlande ihren Mann stehen und notfalls
Opfer bringen Norwegen stellt sich mit seinen
Felden in den Dienst der Abwehr . Die Nie¬
berlande fönnen nur das Wasser einsetzen , das
hier die vorderste Linie des Atlantikwalls bil¬
det . Deutschland stemmt sich mit dem Einsatz des
Blutes seiner Menschen gegen die tödliche Be¬
drohung . Es unterliegt wohl feinem Zweifel ,
wer in diesem Kampf die größten Opfer bringt .
Deshalb ist es auch nicht mehr als recht und bil¬
lig , daß man sich überall in Europa , auch in den
Niederlanden , mehr und mehr dazu durchgerun¬
gen hat , Verständnis für die Kriegsnotwendig
feiten zu zeigen , die ja nur eine unumgängliche
Voraussetzung eines freien Europas sind .

Hier sind es gerade die Bauern und Arbeiter ,
die das mehr und mehr eingesehen haben , weil
ihnen feine plutokratischen Sonderinteressen den
Blid trüben . .

Die Anglo -Amerikaner , die angeblich einst
zum Schutz der kleinen Nationen ins Feld 30¬
gen , bevorzugen gerade die kleinen Länder als
Schauplah ihrer Versuche , Europa zu treffen .
So wie sie in der ersten Phase des Krieges die
Kleinen zwischen sich und uns schoben , um uns
aufzuhalten , so wollen sie jetzt zum zweiten
Male den Krieg in die Länder der Kleinen tras
gen , um den Weg frei zu bekommen für einen
Stoß in das Herz Europas .

Die Kriegslast , die sie dadurch aufs neue
Den kleinen Nationen aufbürden , wird auch dem
legten Mann in diesen Ländern die Augen öff¬
nen . Was ist von Mächten zu halten , die die
Freiheit versprechen und statt dessen denen , die
sie ihre Freunde nennen , Tod und Verderben
bringen ? Die Invasion wird eine bittere Leh¬
re für die Illusionisten werden , die heute noch
Gutes von England und Amerika erwarten .
Sie , die bisher im Abwehrkampf Europas ab¬
seits standen , werden plötzlich erkennen , wo der
wahre Freund und Schild Europas zu finden
ist , wenn erst Bomben aus dem Westen ihre
Häuser zerstören , ihren Boden aufwühlen , ihre
Frauen und Kinder erschlagen . Die Existenz
Europas braucht den festen Zusammenhalt aller
seiner Kulturnationen , und die deutsche Wehrs .
macht ist der stärkste Faktor in diesem Zusam
menspiel .

SBleib standhaft & 8

LIEBEandMs ConstanzeEIN ROMAN UM

VON ALFRED HEIN

39 ) Wenige Stunden später trug sie der Expreß¬
zug gen Süden . Zum Bodensee . Sie mußten
Constanze suchen und finden . Wolfram sorgtesich gewiß um Constanze und bangte für sie,aber er konnte sich nicht helfen
ein irgendwie glückliches Sorgen und Bangen .

XXXVIII .

es war

Leporello Schrull war ' s , der endlich auf die
Spur Constanzes tam . Der Trompeter fand
teine Ruh ' , als er von Constanzes verzweifeltem
Fortlaufen hörte ; traurig und selbst bald ver¬
zweifelt lief er von Ort zu Ort , von Tür zu
Tür , um zu forschen , ob jemand in jener Ge¬
witternacht Constanze gesehen hätte . Manche
schalten den Schrull schon einen Narren mitseinem dummen Getue und Gefrage wegen einer
zugereisten Fremden . Er ließ aber nicht locker .
Und seine Beharrlichkeit führte schließlich zum
Ziel .

Ein Autobusbefizer aus Ueberlingen wußte
Bescheid . Leporello , der auf seinem Fahrrad
die Landstraße nach Ueberlingen entlangfuhr ,
wurde von dem Autobus , den sein Besizer von
einer Sonderfahrt heimfuhr , eingeholt . Der
Besizer , der Bimpfinger hieß , war früher auch
Musitant in Konstanz gewesen , aber er hatte
das Klarinettenblasen in der Stadtkapelle an
den Nagel gehängt , als ihm eine Erbschaft zu¬fiel und er sich den Autobus zulegte , um , damit
bessere Geschäfte zu machen .

Bimpfinger fragte im Vorüberfahren , ob
Leporello nicht lieber auf seinem Autobus mit
fahren wolle . Schrull sagte gern ja und lud
sein Fahrrad auf den Autobús .

- Evakuierungsmaßnahmen in verschiedenen Gebieten
Das tragische Schicksal des Volkes in Südita¬

lien hat ein schreckliches Beispiel von der Art den Händen der niederländischen Behörden . Die
Die Durchführung der Evakuierung lag in

gegeben , wie die christlichen Soldaten Roose - Flutung wird selbstverständlich von der deut¬velts und Churchills mit den Völkern umgehen , schen Wehrmacht geleitet . Es gehört nicht vorin deren Ländern sie Krieg führen . Im Gegen - die Oeffentlichkeit , wieviel Land im ganzen un¬sazz hierzu macht sich Deutschland schon vor dem ter Wasser gesetzt wird und um welche GebieteBeginn von Kampfhandlungen Sorge um die
Zivilbevölkerung der Gebiete , die möglicherweise ganze Inseln bis auf wenige Punkte im Wasser

es sich im einzelnen handelt . Jedenfalls werden

durch eine Invasion Kriegsschauplah werden verschwinden . Das Flutungsvorhaben , das daskönnten . Rechtzeitig bemüht es sich darum , Le- gesamte Gräben , Schleusen - und Pumpensystemben und Habe der Bevölkerung , so gut es nur der fraglichen Gebiete im umgekehrten Sinnegeht , in Sicherheit zu bringen . arbeiten läßt , ist ein in solchem Maßstabe ganz
unerhörtes Ereignis . Das Wasser , dem das
Land einst abgerungen wurde , dringt in einen
Teil des Landes wieder ein , um Volk und
Raum vor tödlicher Bedrohung von außen zu
schüßen .

Die geographische Lage der Niederlande
macht sie zu einem natürlichen Aufmarschgebiet
gegen das Herz Europas . Die Küsten sind des¬
halb auf jeden Fall vorderstes Frontgebiet . Es
ist selbstverständliches Gebot der Menschlichkeit ,
daß die niederländische Bevölkerung aus der
Front herausgezogen wird . Deshalb wurde im
Februar für bestimmte Küstenstreifen , die vor¬
aussichtlich im Falle einer Invasion den ersten
Stoß des Gegners aushalten müssen , die Evaku¬
ierung angeordnet und inzwischen zum großen
Teil durchgeführt .

Mit Sack und Pack , mit Vieh und Vorräten
haben die Menschen ihre engere Heimat verlas¬
sen , um im Innern des Landes , hinter den Li¬
nien der deutschen Waffen , das Ende des viel¬
leicht bevorstehenden anglo -amerikanischen Aben¬
teuers abzuwarten . Selbstverständlich haben sie
nicht gerne ihren Boden verlassen , aber sie haben
es mit bewunderswerter Ruhe und Disziplin ge¬
tan . Sie wissen , daß diese Maßnahme zu ihrem
Schuhe und im Interesse der Verteidigung Eu¬
ropas notwendig ist und fügen sich deshalb in
das Unabänderliche . Sie wissen aber auch, wem
sie es zu verdanken haben , daß sie ihr Land ver¬
lassen und der Ueberflutung aussehen mußten .
Viele von ihnen , die bisher vielleicht gleichgül¬
tig waren , beginnen jetzt in der Stille zu hof¬
fen , daß die deutsche Wehrmacht der Bedrohung
recht bald ein Ende machen werde , damit sie
auf ihr Land zurückkehren können , ehe das Wai¬
ser es verdorben hat .

flutung durchgeführt , die dem Boden nichts scha¬
Wo immer es möglich ist , wird Süßwasser¬

det . In einigen Gebieten , so auf einer Insel ,
die 22 000 Einwohner hatte , kann aber nur mit
Seewasser geflutet werden .
Seewasser führt unvermeidlich zur Versaue¬

Die Flutung mit

rung des Bodens . Es hängt natürlich alles da¬
von ab , wie lange dieses Kriegsmaßnahme auf
recht erhalten bleiben muß : auf jeden Fall ver¬
liert der Boden an Qualität . Man hat deshalb
die Flutung vermieden , so lange es irgend
ging .

ein harter Schlag , aber das Opfer , das et für
Für den Bauern ist diese Folge des Krieges

die Sicherheit Europas bringen muß , ist flein
im Vergleich zu dem , was auf dem Spiele steht .
Wenn es den Engländern und Amerikanern ge¬
länge , durch ihre Invasionsabenteuer die deut¬
sche Ostfront so zu schwächen, daß die Sowjets
durchbrechen könnten , dann ist Europa verloren ,
und auch dem niederländischen Bauern bleibt
bestensfalls ein elendes Sklavendasein . Weil der
niederländische Bauer das zu ahnen beginnt ,
schweigt er und steht es flaglos mit an , weil
das Wenige überflutet wird , um das Ganze zuretten .

Kriegsberichter Otto Herrmann .

Schwere Sprengbomben für London

Prüfend betrachtet der junge Funker einer Kampfmaschine die Bomben , die sein Flugzeugin der kommenden Nacht zur Insel tragen wird . PK . - Aufnahme : Kriegsber . Siedel ( Sch . )

ren Autobus auch wieder mal von Meersburg | hatte Ilse Frühauf dreist und gottesfürchtigheimfahre : „ Aber , Fräulein , was machen Sie
da ?" Keine Antwort . Sie stierte weiter in die
Flammen . Da nahm ich sie ganz einfach am
Arm und lud sie auf meinen Kasten . Sie sah
noch paar mal nach der brennenden Scheune ,
als wenn dort ihr Glück verbrenne . Ich fragte
sie , wohin sie denn wolle . „Nur fort von hier ,

nickte : Mehr als das .
weit weg !" Kummer gehabt ? frage ich. Sie

Sie ging in den Wartesaal . Ich bat den Sta¬
Ich brachte sie zum Bahnhof in Ueberlingen .

tionsvorsteher , sie nicht aus den Augen zu la
sen .
anderen Morgen , sie sei mit dem ersten Früh¬

Er versprach mir ' s und erzählte mir am

zug fortgefahren (6

Mensch , Bimpfinger , jekt sag ' bloß noch
wohin " , jubelte Schrull . „ Weißt du ' s ? "„Natürlich hab' ich' s mir gemerkt. Das
Mädel hat mir trotz seiner Traurigkeit gefal¬
len . Es hat mich ordentlich gerührt . Doch sie
war ganz unnahbar in ihrem Schmerz ."

, , Ist auch nichts für dich zum Anknabbern ,
alter Sünder" , schallt Leporello gutmütig. Nun
sag ' endlich , wohin sie gefahren ist . "

"

zählte mir der Ueberlinger Stationsvorsteher ."
Sie löste ein Billett nach Traifelberg , er¬

, ,Traifelberg , das liegt doch - ? "
In der Schwäbischen Alb !"

, ,Auf nach Traifelberg !" schrie da Leporello
und sprang vom fahrenden Autobus . Bimpfin
ger hielt erschrocken an : Verrückter Kerl !" Doch
Schrull hatte schon sein Fahrrad wieder auf der
Landstraße und trat wild auf die Pedale ein .

telegrafiert , obwohl sie noch nicht einmal genau
wußte , wo man in Traifelberg Constanze fin¬
den würde . Aber Ilse war in solchen Lebens¬
lagen dafür , reinen Wein einzuschenken . Außer¬
dem kannte sie ja Stefan persönlich nicht . So
ahnte sie ja kaum , wie das auf seine schon ge¬
rade genug hin - und hergeworfene Seele wirken
mußte .

Stefan weinte . Weinte , wie nur ein Mann

mer noch schwer tränkt . Er haßte diese Ilse
weinen kann , den man in seinem Liebeskum¬

Frühauf . Und plöglich entschloß er sich in einem

Bodensee zu fahren .
Anfall von wütendem Trok , nun gerade zum

So kam es , daß er in Würzburg in denselben
zug stieg , der auch Wolfram und Egbert nach
dem Süden brachte . Nur drei Abteile saßen die
Rivalen , ohne es zu ahnen , voneinander ge¬trennt .

er =Eine draufgängerische Entschlossenheit
füllte Stefan . Jetzt wollte er noch einmal um
Constanze fämpfen . Doch einige Stunden spä¬ter , als der Zug Heilbronn passiert hatte , da
wurde er schon verzagter . Er war ja ein

einen anderen liebt . Daß sie wegen dieses an =
Dummkopf. Er wußte zu genau , daß Constanze
deren ihn verlassen hatte .

Stefan trat in den Gang des D - 3ug -Wagens .

lachen . Das wirkte fast ansteckend . Jedenfalls
Er hörte neben sich vergnügtes Männer¬

mußte er lächeln . Stefan zog sein Etui hervor ,
er hatte wieder Appetit auf eine Zigarette .
Natürlich , Streichhölzer vergessen .

Da bat er einen der noch immer lachendenHerren um Feuer . Der reichte ihm sein flugsaufgeschnapptes Feuerzeug .
Zauberer , mein Herr ," sagte der Feuerzeugbesit

„ Sie sind ein

zer zu Stefan .
Stefan fragte : „ Warum ? "

den ersten Anhieb funktioniert . "

, ,Weil das Ding hier bei Ihnen gleich auf

Er winkte noch einmal Bimpfinger zu , und
fort war er in Richtung Trompeterschlößchen.

Dort war die Freude über Leporellos er¬
lösende Kunde groß . Eine Stunde zuvor hatte
Ilse die telegrafische Nachricht erhalten , daß
Wolfram Düwall mit Constanzes Bruder nach
dem Bodensee unterwegs sei . Ilse wußte zwar
pon teinem Bruder ihrer Freundin , aber lang¬
sam wunderte sie sich über nichts mehr . Vor
allem auch nicht über sich selbst , als sie nun Le - reite wieder an seinen fröhlichen Gefährten ,

, ,Weißt du , Eggy " , wandte sich der Hilfsbe¬
porello beauftragte , ein Telegramm an Stefan , ,wie oft mir ' s vergebens probierten , es drobenKlodwig zum Postamt in Unter - Uhldingen mit auf dem Eisblod , in Gang zu bringen ? "zunehmen . Denn , daß Stefan jetzt auch noch
hierher käme , war bestimmt überflüssig und

empfing das Telegramm , als er sich in seiner
erschüttern . Stefan

etwas umständlichen Art gerade endgültig ent¬
schlossen hatte , nach Unter -Uhldingen zu reisen .

Bitte fommen Sie nicht . Constanze ist wie allen gut , die es zum Abspielen eines Lebens
Aber manchmal meint das Schidsal es mit

dergefunden und bedarf noch der Schonung " , I dramas zusammentrieb .

Wie die beiden Musici nun ins Gespräch
famen und Schrull auch bald von Constanzes
rätselhaftem Verschwinden zu reden begann , da
lachte Bimpfinger : „ Aber die Kleine hab ich
doch aufgelesen . Gleich hinter Unter -Uhldingen
saß sie mit ihrem Koffer am Straßengraben fonnte alles aufsund starrte immerzu in die wie wild bren¬
nende Scheune vom Anton Theuerkauf , die in
der Nacht damals bis auf den Grund ab¬
brannte . Du weißt der Bliz hat da rein¬
geschlagen . Ich frage , als ich mit meinem Tee¬

neue

Stefan fand die beiden sehr sympathisch .
Hätte er geahnt , daß er eben mit Wolfram

wären wohl seine Gefühle weniger freundlich
Düwall , seinem Nebenbhler , geredet hatte ,

gewesen .

Rasieren auf Staatskosten

otz . Die Dollarhascherei , die das Leben des
Nordamerikaners von der Jugend bis zum Alter
beherrscht , spiegelt sich auch in dem Gesez , das

hat Roosevelt kaum eine Möglichkeit , Geld
die Einkünfte des Präsidenten regelt . Darnach

loszuwerden . Alle seine Ausgaben werden vom
Staat übernommen . Da ist beispielsweise eine
jährliche Summe von 40 000. Dollar allein für
Reisen ausgesetzt . Die Hotelkosten , die ebenfalls

Jede Rechnung , die der Präsident bei einem
der Staat bezahlt , sind dabei nicht inbegriffen .

Bankett oder einer sonstigen Gelegenheit macht ,
geht ans Weiße Haus in Washington , von dem
sie einschließlich der Trinkgelder beglichen wird .

steht ihm ein jährlicher Betrag von 5000 Dol¬
lar zur Verfügung . Am meisten verschlingt der

Für die Reinigung der Wäsche Roosevelts

Haushalt , der mit Heizung , Beleuchtung, laus
fenden Instandsetzungen und persönlicher Bes
dienung 140 000 Dollar im Jahr verschlingt .

zwölf Wohn - und Gesellschaftsräume , eine Turns
Das Weiße Haus enthält 21 Schlafzimmer ,

halle , ein Schwimmbad und eine Reihe riesiger
Gewächshäuser Ein Privatmann hätte , wenn

an jährlichen Steuern zu bezahlen . Der Präs
er dieses Haus bewohnen sollte , 350 000 Dollar

sfident kommt weitaus billiger weg , denn er be
zahlt nichts .

In der Garage des Präsidenten stehen sechs

Zehn Chauffeure sind ständig mit ihrer War¬
nur für seinen Gebrauch bestimmte Kraftwagen .

tung beschäftigt . Ihre Uniformen , jährlich 2500

und
Dollar , ihre Gehälter , jährlich 27 500 Dollar ,

35 000 Dollar , werden
der Unterhalt der Wagen , jährlich

Roosevelt erhebt Anspruch auf kostenlose ärzt¬
Dom Staat bezahlt .

liche und zahnärztliche Behandlung , freie
Pflege und freie Medikamente , wofür er jähr
lich 25 000 Dollar ausgeben darf . Er verfügt
ferner über einen eigenen Friseurladen , den er
täglich morgens besucht . Der Friseur und die

Staat , also vom Volt , bezahlt . Täglich erhält
von ihm benötigten Materialien werden vom

der Präsident 700 frische Blumen , die dem nord¬
amerikanischen Steuerzahler jährlich etwa 8000
Dollar kosten .

Roosevelt bekommt sämtliche von ihm ges
wünschte Zeitungen und Zeitschriften fostenfrei
zugestellt , desgleichen übernimmt der Staat die
Gebühren für die Bücher , die er sich bestellt .
Eine eigene seetüchtige Yacht , die Potomaác " ,
bemannt mit dreißig Matrosen , steht ihm auf
Staatsfosten zur Verfügung . Der Unterhalt
des Luxusschiffes stellt sich jährlich auf etwa
75 000 Dollar . Natürlich fehlt unter den fo¬
stenlos gelieferten Genüssen auch das Privats
fino nicht , in dem sich Roosevelt bei Hezfilmen
und Grotesken von seinen Sorgen erholt . Neben
all diesen Annehmlichkeiten bezieht er ein offi
zielles Jahresgehalt von 75 000 Dollar und da‍
mit weit mehr als alle Staatsoberhäupter der
Welt . zb .

Die Mutter erschossen

otz . Unvorsichtiges Umgehen eines Jugend
lichen mit einer Schußwaffe führte in Alts =
hausen zu einem tragischen Unglücksfall .
Ein fünfzehnjähriger Junge wollte mit einem
Gewehr auf Spazen schießen . Er drückte in
dem gleichen Augenblick ab , als seine Mutter
zum Hühnerfüttern vor das Haus trat und traf
die Unglückliche tödlich .

Katze verteidigt ein Kind
otz . In dem Ort Teisendorf griff ein

Schafbod plötzlich ein Kind an . Die Haustage ,
die das beobachtet hatte , sprang dem Widder
auf den Kopf und setzte ihm mit ihren Kral
Jen solange zu , bis Hilfe kam und das Kind be¬
freien fonnte .

sammelt , daß er mit sich selbst vernünftig reden
Stefan hatte sich wieder soweit innerlich ges

fonnte . Und da kam er zur Einsicht , daß es das
beste wäre , auf den Rat , den Ilse Frühaufs
Telegramm gab , zu hören . Er beschloß , in
Stuttgart den Zug zu verlassen und umzu¬
fehren .

In diesem Augenblick rief eine wohlvertrau¬
te Stimme ihn an : ,,Stefan ! Junge ! Wo kommst
du her ? Oder wohin fährst du ? "

, ,Charlo !"

hier treffe . Ich wollte dich in Würzburg be
„ Da staunste , was ? Aber gut , daß ich dich

suchen . Da wär ich schön enttäuscht gewesen .
Wie geht ' s ? "

, ,Nicht gut . "
99Komm in mein Abteil . Ich bin allein . "

Frankfurt - Würzburg gegenüber , sahen sich an
Nun saßen sie sich wie damals im D - Zug

und fanden kein Wort . Die Begegnung war
zu überraschend .

Mit einem fast mütterlich prüfenden Blick
ſtellte Charlo fest, daß an Stefan ein geheimer
Rummer nagte . Sie tippte richtig , als sie:
Immer noch Constanze?" sagte.

Stefan nickte und beichtete .
Charlo Wildhofer , die schon eine gefeierte

Pianistin war und morgen abend in Baden¬

sich wieder ganz klein vor , wenn sie an das
Baden ein Klavierkonzert geben wollte , fam

Mädchen Constanze dachte und an die Macht ,
die dieses schöne Mädchen über Stefan besaß .

Hoffnungslosigkeit heraus , mit der Stefan von
Aber sie hörte auch mit feinem Ohr die

Constanze sprach. Und darum sagte sie jetzt

verstehen uns doch so gut . Wir sprechen eine
ganz einfach : Stefan , Lieber , du . Wir beide

Sprache : die Musik . Warum sind wir uns trotz¬
dem so fremd ? Das heißt : ich dir ? "

Stefan sah sie verdugt an . Das flang ja
wie eine Liebeserklärung . .

Liebeserklärung " . sagte er . Vielleicht war das
, ,Man möchte meinen , du machst mir eine ,

falsch . Aber ihm war alles gleichgültig . Mochte
noch mehr schief gehen . Mochte Charlo auch
nichts mehr von ihm wissen wollen . Was tat ' s .

ten doch so gute Kameraden sein , Stefan . Siehst
Doch Charlo nahm seine Hand : „ Wir könn

du , Constanze ist schön und lieb . Aber sie weiß

der Musik versteht sie nichts ."
wenig von deinem wirklichen Wert . Denn von

( Fortsetzung folgt . )
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